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Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger aus Elzach, Katzenmoos, Prechtal, Oberprechtal und Yach, 

wir dürfen auch 2018 auf ein erfolgreiches Jahr zurückblicken. 
Der Bürgermeister, die Ortsvorsteher, die Gemeinde- und Ortschaftsräte haben 

ihr Bestes gegeben und viele Entscheidungen mit Weitblick zum Wohle unserer Stadt 
Elzach und den Ortschaften Katzenmoos, Prechtal, Oberprechtal sowie Yach getroffen. 

Gute Lösungen herbeizuführen ist nicht immer einfach; und trotz mancher Unwäg-
barkeiten, konnten die Gremien stets einen guten Konsens herbeiführen.

An diesem Prozess haben sich viele Elzacher aktiv beteiligt. Wir danken der 
Elzacher Bürgerschaft für die Mitgestaltung einer konstruktiven Kommunalpolitik.

Der Bürgermeister, die Ortsvorsteher sowie die Gemeinde- und Ortschaftsräte wünschen Ihnen 
fröhliche Weihnachten und alles Gute, Glück und Gesundheit für das neue Jahr. 

Elzach aktuell - Stadtgeschehen
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Besichtigung der Werkstätte für behinderte Menschen 
der Lebenshilfe im Kinzig- und Elztal durch 

den Beirat für Senioren und Behinderte der Stadt Elzach 

Beim Besuch der Werkstätte für behinderte Menschen der Lebenshilfe im Kinzig- und Elztal durch den Beirat für Senioren 
und Behinderte der Stadt Elzach konnte zunächst der neu gestaltete Eingangsbereich begutachtet werden. 

Bei einem Gang durch die Werkstätte erhielten die Beiratsmitglieder einen Einblick in die vielfältigen Arbeitsfelder und 
Produktionsabschnitte der Werkstätte. Hilfreich ist die Vernetzung mit der örtlichen Industrie. Das breite Arbeitsangebot 
schafft nicht nur sinnvolle Beschäftigungsmöglichkeiten, sondern ermöglicht Menschen mit Behinderung auch die Ein-
gliederung in den allgemeinen Arbeitsmarkt.

Die Kommunale Inklusionsvermittlerin der Stadt Elzach und der Gemeinden Biederbach und Winden im Elztal Nadine 
Hundertpfund erhielt an diesem Abend Gelegenheit, sich den Beiratsmitgliedern und den Vertretern der Lebenshilfe 
vorzustellen. 

Geschäftsführerin Kathrin Joos und Herr Bernd Biermann informierten über die Aufgaben und Beratungsangebote des 
Sozialdienstes Katholischer Frauen e.V. in Waldkirch.

Weihnachtszauber 
in Oberprechtal

Auch die Wetterprognose für dieses Wochenende tat dem 
Besucherstrom kein Abbruch, denn es kamen viele Besucher 
zum bekannten Weihnachtszauber nach Oberprechtal. Der 
Kirchenchor und eine Abteilung der Trachtenkapelle sorg-
ten mit ihren Weihnachtsliedern für vorweihnachtliche 
Stimmung. Wer noch kleine und ausgefallene Weihnachts-
geschenke suchte, wurde bestens durch die vielen Stände 
„drinnen und draußen“ versorgt. In der Festhalle gab es 
einen Mittagstisch und anschließend Kaffee und Kuchen, 
aber auch an den Ständen auf dem Festplatz wurden die 
Besucher kulinarisch mit Glühwein, Feuerzangenbowle, 
Suppen, Würste, Crépes aller Art und Linzertorten versorgt.
 Bild: Roland Gutjahr



Nr. 51/52 · Donnerstag, 20. Dezember 20184 MITTEILUNGSBLATT

Tanja Gehring neue Mitarbeiterin  
im Rechnungsamt der Stadt Elzach
Bürgermeister Roland Tibi konnte Frau Tanja Gehring aus 
Elzach als neue Mitarbeiterin im Rechnungsamt für den Be-
reich Anweiswesen recht herzlich begrüßen.
Frau Gehring wird am 01.01.2019 ihre Arbeit aufnehmen. 
Wir heißen Frau Gehring als neue Mitarbeiterin im Rech-
nungsamt der Stadt Elzach willkommen und wünschen ihr 
für ihre Aufgabe viel Freude und Erfolg. 

V.l.n.r.: Bürgermeister Roland Tibi, Tanja Gehring

Manfred Bührer neuer Mitarbeiter in der 
kaufmännischen Abteilung der Stadtwerke 
Elzach
Bürgermeister Roland Tibi konnte Herrn Manfred Bührer 
aus Fischerbach als neuen Mitarbeiter in der kaufmänni-
schen Abteilung der Stadtwerke Elzach recht herzlich be-
grüßen.
Herr Bührer wird am 01.01.2019 seine Arbeit aufnehmen. 
Wir heißen Herrn Bührer als neuen Mitarbeiter der Stadt 
Elzach willkommen und wünschen ihm für seine Aufgabe 
viel Freude und Erfolg. 

V.l.n.r.: Kaufm. Werkleiter Stadtwerke Elzach Thomas 
Tränkle, Manfred Bührer, Bürgermeister Roland Tibi

E i n l a d u n g
Am Dienstag, den 08. Januar 2019, findet um 19:00 Uhr im 
Sitzungssaal des Rathauses Elzach, Hauptstraße 69, 79215 
Elzach, eine öffentliche Sitzung des Gemeinderates der 
Stadt Elzach statt.

Tagesordnung
01. Bekanntgabe der Beschlüsse des Gemeinderates vom 

18.12.2018 und sonstige Bekanntgaben
02. Beratung Haushaltsplan 2019 der Stadt Elzach mit 

Wirtschaftsplänen der Eigenbetriebe Stadtwerke Elz-
ach und Stadtentwässerung Elzach

03. Fragen der Bürgerinnen und Bürger
04. Bekanntgaben, Anregungen der Mitglieder des Ge-

meinderates

Die Bevölkerung ist hierzu recht herzlich eingeladen. 
Mit freundlichen Grüßen
Roland Tibi
Bürgermeister

Verlegung der Wochenmärkte in Elzach
Der Wochenmarkt in Elzach findet am Montag, 
24.12.2018 und am Montag, 31.12.2108 vormittags in 
der Zeit von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr auf dem Nikolaus-
platz statt.
Nachmittags ist kein Wochenmarkt.
Wir bitten um Beachtung.

Elzacher Fundgrube

Im zurückliegenden Jahr haben wir in den Räumen am Bärenplatz eine neue 
Bleibe gefunden. Die Resonanz sowohl aus dem Kreis der Spender als auch der 
Kunden ist durchweg erfreulich.
Gerne nehmen wir das bevorstehende Weihnachtsfest zum Anlass, all unseren 
Spendern und Unterstützern des zurückliegenden Jahres ein herzliches Danke-
schön zu sagen. 
Dank Ihrer Hilfe konnten wir vielen Bürgern aus Elzach und Biederbach mit ge-
ringem Einkommen eine ansprechende Auswahl an Kleidung und Haushaltsge-
genständen bieten.

Wir machen Weihnachtsferien in der Zeit vom 21.12.2018 bis einschließlich 
06.01.2018.

Ihnen allen wünschen wir eine gesegnete Weihnachtszeit und einen guten 
Rutsch in das neue Jahr.
Ihr Team der
Elzacher Fundgrube
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Informationen für den Umgang  
mit Silvesterfeuerwerk
Jedes Jahr feiern Menschen weltweit den Jahreswechsel. 
Viele freuen sich in der Silvesternacht über das Feuerwerk 
und geben dafür manchmal viel Geld aus. Leider kommt 
es regelmäßig zu Verbrennungen und Verletzungen, weil 
Feuerwerkskörper nicht nach Gebrauchsanleitung verwen-
det, beziehungsweise illegale oder selbst gebaute Silves-
terböller abgebrannt werden.
Dass man sich so auch strafbar machen kann, ist kaum be-
kannt.
Nur Erwachsene ab 18 Jahren dürfen Silvesterfeuerwerk 
der Kategorie F 2 nutzen. 
Kleinstfeuerwerk der Kategorie F 1, z. B. Tischfeuerwerk, 
Wunderkerzen und andere Artikel, die für den Gebrauch 
im Haus bestimmt sind, dürfen schon von Personen ab 12 
Jahren abgebrannt werden.

Feuerwerk der Kategorien F 3 und F 4 darf nur mit beson-
derer behördlicher Erlaubnis verkauft, besessen und abge-
brannt werden. 
Feuerwerkskörper müssen von der Bundesanstalt für Mate-
rialforschung und- prüfung (BAM) überprüft und zugelassen 
sein. Geprüfte und zugelassene Böller sind an einem amtli-
chen Zulassungszeichen zu erkennen. Die wichtigsten Merk-
male sind das CE Zeichen und eine Registriernummer. Neben 
dem CE Zeichen muss eine vierstellige Ziffer stehen, z. B. CE 
0598 in der Mitte des Zulassungszeichens muss F 2 stehen. 
Dies ist das Zeichen für die Feuerwerkskategorie F 2.
(Beispiel: CE 0589-F2-0010)
Silvesterfeuerwerk sollte man nur im regulären Einzel-
handel, z. B. in Supermärkten kaufen. Dort kann man 
sicher sein, dass nur in Deutschland zugelassene Feuer-
werkskörper verkauft werden. Illegales und nicht mit dem 
Zulassungszeichen versehenes Feuerwerk wird oft von 
„fliegenden Händlern“ ohne Ladenlokal auf Festen und 
Veranstaltungen verkauft.
Feuerwerkskörper sollten auch nicht im Ausland gekauft 
werden, da diese möglicherweise ungeprüft und damit in 
Deutschland verboten sind und unter Umständen sogar le-
bensgefährlich sein können.
Der Besitz, die Weitergabe und das Abbrennen von nicht 
zugelassenen Böllern ist nach dem Sprengstoffgesetz straf-
bar. Es drohen Freiheitsstrafe bis zu drei Jahren oder Geld-
strafen bis zu 50.000 €. Auch die Einfuhr ungeprüfter Feu-
erwerkskörper ist ein Verstoß gegen das Sprengstoff- und 
Zollrecht.
Wer Silvesterfeuerwerk selber herstellt, bringt sich in gro-
ße Gefahr! Unter Umständen können geringste thermische 
oder mechanische Einwirkungen zu einer Explosion oder 
Entzündung führen. Schwere Verletzungen können die 
Folge sein. Jährlich sterben auch Menschen bei der Herstel-
lung oder Verwendung von illegalen Sprengstoffen. Auch 
hier ist die Herstellung bzw. Verwendung strafbar.

Silvesterfeuerwerk darf nur zum Jahreswechsel am 31. De-
zember und dem 01. Januar gezündet werden. In unmittel-
barer Nähe von Kirchen und Altersheimen sind Feuerwer-
ke generell verboten!
Zum Schluss noch einige Tipps für den Umgang mit Feuer-
werkskörpern:
·  Gebrauchsanleitung der Feuerwerkskörper aufmerk-

sam lesen
·  Nur Feuerwerkskörper verwenden, die optisch keine 

Mängel erkennen lassen
·  Fehlgezündete Feuerwerkskörper und Blindgänger 

nicht wieder anzünden
·  Feuerwerk möglichst auf ebenen und freien Flächen ab-

brennen
· Schutzabstand zu Personen und Gebäuden einhalten
·  Zum Abschuss von Raketen geeignete Starthilfen, z.B. 

schwere Flaschen verwenden
· Feuerwerk nicht in geschlossenen Räumen zünden

Terminvergabe für den Kuchenverkauf auf 
dem Wochenmarkt
Die Termine für den Kuchenverkauf auf dem Elzacher Wo-
chenmarkt für die Zeit von Januar 2019 bis Juli 2019, kön-
nen am Montag, 07.01.2019, ab 08.00 Uhr
unter der Telefonnummer: 07682/804-27 (Herr Burger) re-
serviert werden. 

Abholung Gelbe Säcke
Aufgrund des Wetters (Sturm) in den vergangenen Wo-
chen sind die Gelben Säcke teilweise auf die Straße geweht 
und aufgerissen bzw. überfahren worden. Um dies zu ver-
meiden, bitten wir die Säcke möglichst erst am Tag der Ab-
holung frühzeitig bereitzustellen.
Bürgermeisteramt

Achtung Redaktionsschluss für KW 02:
In der ersten Januarwoche erscheint kein Mitteilungs-
blatt.
Redaktionsschluss für KW 02 ist am Montag, den 07. Ja-
nuar 2019 um 09:00 Uhr.
Verspätet eingehende Beiträge können nicht mehr be-
rücksichtigt werden.
Wir bitten um Beachtung. 
Bürgermeisteramt Elzach

Die Stadt Elzach gratuliert zum Geburtstag
Prechtal
Freitag, 21.12.2018 85 Jahre
Armella Laner Rombach
Montag, 31.12.2018 80 Jahre
Agatha Herr
Dienstag, 08.01.2019 70 Jahre
Josef Becherer

Elzach
Donnerstag, 27.12.2018  85 Jahre
Siegfried Becherer
Dienstag, 01.01.2019 75 Jahre
Heidrun Rauscher
Freitag, 04.01.2019 75 Jahre
Roswitha Heim

Yach
Donnerstag, 10.01.2019  85 Jahre
Karl Herr

BEKANNTMACHUNGEN
VON ANDEREN ÄMTERNi

Öffnungszeiten des Landratsamtes in der 
Weihnachtszeit
Öffnungszeiten des Jobcenters 
Dezember (Heiligabend) und am 31. Dezember 2018 (Sil-
vester) geschlossen. 
Die Recyclinghöfe und Grünschnittplätze sind in der Weih-
nachtszeit bis Dreikönig am Freitag (Teningen am Donners-
tag) und Samstag jeweils zu den üblichen Zeiten geöffnet. 
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Kahlenberg ist zwischen den Jahren geöffnet 
Die Abfallbehandlungsanlage auf dem Kahlenberg (ZAK) 
ist am 24. Dezember (Heiligabend) und 31. Dezember (Sil-
vester) für Privatanlieferer geschlossen. An den übrigen 
Tagen (außer Feiertage) ist zu folgenden Zeiten geöffnet: 
Montag bis Freitag von 8:00 bis 18:00 Uhr, Samstag von 
8:00 bis 13:00 Uhr. 
Weihnachtspause beim Kreismedienzentrum
Das Kreismedienzentrum ist ab Freitag, 21. Dezember ge-
schlossen. Erster Öffnungstag nach den Weihnachtsferien 
ist am Montag, 7. Januar 2019. 

Infoveranstaltung  
zum Thema Lernort Bauernhof
Der früher selbstverständliche Kontakt zwischen Landwirt-
schaft und Bevölkerung geht immer mehr verloren. Damit 
schwindet das Wissen über die Herkunft und Verarbeitung 
von Lebensmitteln. Um Landwirtschaft wieder erlebbar 
zu machen, gibt es das Landesprojekt „Lernort Bauern-
hof in Baden-Württemberg“. Es richtet sich an Kinder und 
Jugendliche und deren Begleitpersonen, die auf Betriebe 
der Landwirtschaft und des Gartenbaus eingeladen wer-
den. Es sollen Wissen, Fähigkeiten und Fertigkeiten im 
Zusammenhang von Landwirtschaft und Lebensmitteler-
zeugung vermittelt und Entwicklungs- und Lernprozesse 
unterstützt werden, die alle Sinne ansprechen (Lernen mit 
Kopf, Herz und Hand). Landwirte und Landwirtinnen, die 
sich für dieses Projekt interessieren sind zu einem Seminar 
am Dienstag, 22. Januar 2019 von 14:00 bis 16:30 Uhr auf 
dem Hof von Familie Tröscher in Oberried (Altenvogtshof, 
Vörlinsbach 29) eingeladen. Dort wird erläutert, wie man 
„Lernort Bauernhof“ wird, wie die Besuche aussehen, wie 
hoch die Entschädigung ist und wie abgerechnet wird. Ver-
anstalter sind das Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald 
in Zusammenarbeit mit Lernort Bauernhof (www.lob-bw.
de) und dem Bund Badischer Landjugend, das Seminar ist 
kostenlos. Anmeldung bis 15. Januar 2019 per Telefon 0761 
2187-9580 oder per E-Mail forum-ebb@lkbh.de

Beratung im Sozialrecht:
Die nächsten Sprechtage der VdK Sozialrechtsschutz 
gGmbH finden in Emmendingen am Mittwoch, den  
16. und 30. Januar und am Donnerstag, den 3. und 31. Ja-
nuar jeweils vormittags in der VdK-Kreisverbandsgeschäfts-
stelle, Kaiserstuhlstraße 3 statt. Der nächste Sprechtag in 
Waldkirch findet am 8. Januar im Rathaus beim Marktplatz 
(Generationenbüro) statt.
Die Beratung und rechtliche Vertretung umfasst die Rechts-
gebiete aller gesetzlichen Sozialversicherungen (Kranken-, 
Unfall-, Renten-, Arbeitslosen und Pflegeversicherung). 
Ebenso werden Mitglieder sowohl im Schwerbehinderten- 
und sozialen Entschädigungsrecht als auch in der Grundsi-
cherung für Arbeitssuchende und im Alter vertreten. Eine 
vorherige Terminvereinbarung unter Tel. 0 76 1 / 50 44 9-0 
ist erforderlich.

Deutsche Rentenversicherung an  
Weihnachten geschlossen
Die Dienststellen der Deutschen Rentenversicherung (DRV) 
Baden-Württemberg haben in diesem Jahr bis Freitag, 21. 
Dezember 2018, geöffnet. Ab Mittwoch, 2. Januar 2019, 
sind sämtliche Dienststellen, Regionalzentren und Außen-
stellen zu den üblichen Öffnungszeiten wieder erreichbar.
Die DRV Baden-Württemberg bittet deshalb, Angelegen-
heiten, die noch in diesem Jahr zu regeln sind, bis spätes-
tens 21. Dezember 2018 zu erledigen bzw. Termine vor 
Weihnachten zu vereinbaren. 
www.deutsche-rentenversicherung-bw.de

Geprüfter Fachmann für  
kaufmännische Betriebsführung
In der Fortbildung zum „Geprüften Fachmann/frau für 
kaufmännische Betriebsführung (Hw0) werden grundle-
gende kaufmännische und betriebswirtschaftliche Kennt-
nisse vermittelt. Diese Fortbildung in Vollzeit startet an der 
Gewerbe Akademie Freiburg am 11. März 2019 zunächst 
mit drei Handlungsfeldern. Gelehrt werden Grundlagen 
des Rechnungswesens und Controllings, Grundwissen zu 
wirtschaftlichem Handeln im Betrieb wie Marketing, Orga-
nisation, Finanzierung, Planung und Schriftverkehr. Auch 
rechtliche und steuerliche Grundlagen wie Mahn- und Kla-
geverfahren, Arbeitsrecht, Sozialversicherung und Steuern. 
Diese Themenschwerpunkte werden um das Handlungs-
feld 4 „Buchhaltung im Handwerksbetrieb unter Einsatz 
der branchenüblichen Software“ vervollständigt. Wer alle 
Module nach erfolgreicher Prüfung absolviert hat, kann 
sich auch zu einer weiterführenden kaufmännischen Quali-
fikation wie dem Geprüften Betriebswirt (Hw0) anmelden.
Die Kosten für den Fachkurs können unter bestimmten 
Voraussetzungen mit dem Bildungsgutschein der Arbeits-
agentur gesenkt werden. Weitere Auskünfte und Beratung 
erteilt die Gewerbe Akademie unter Telefon 0761 15250-0 
sowie unter www.wissen-hoch-drei.de.

Feststellung der Jahresrechnung 2017 des Schulverbandes 
Elztal-Schule
Die Verbandsversammlung hat in ihrer öffentlichen Sit-
zung vom 11. Dezember 2018 die Jahresrechnung für das 
Rechnungsjahr 2017 festgestellt.
Die Jahresrechnung wird festgestellt mit Einnahmen und 
Ausgaben von 
insgesamt 242.123,63 €
davon im Verwaltungshaushalt 168.125,82 €
davon im Vermögenshaushalt 73.997,81 €
Aufgrund der Umstellung zum 01.01.2018 auf das Neue 
Kommunale Haushaltsrecht wurden weder auf der Einnah-
men- noch auf der Ausgabeseite Haushaltsreste in das Jahr 
2018 übertragen.
Vom Verwaltungshaushalt konnten dem Vermögenshaus-
halt 34.447,82 Euro zugeführt werden. Im Jahr 2017 wur-
den keine neuen Kredite aufgenommen, demgegenüber 
steht eine Tilgungsleistung bei bestehenden Krediten in 
Höhe von 13.633,01 Euro. Hiermit ergibt sich ein Schulden-
stand der Gemeinde Gutach i. Br. zum 31.12.2017 in Höhe 
von 12.224,37 Euro.
Die Jahresrechnung 2017 mit dem Rechenschaftsbericht ist 
in der Zeit von Donnerstag, den 10. Januar 2019 bis ein-
schließlich Montag, den 21. Januar 2019 zur Einsichtnahme 
durch die Bürger und Abgabepflichtigen beim Bürgermeis-
teramt, Rathaus Bleibach, Dorfstraße 33, Zimmer 15, wäh-
rend der üblichen Dienststunden ausgelegt.
Urban Singler 
Bürgermeister  

Herausgeber: 
Stadtverwaltung Elzach, Hauptstraße 69, 79215 Elzach
Tel. 07682 804-0, Fax 07682 804-55, stadt@elzach.de, www.elzach.de
Druck und Verlag: 
NUSSBAUM MEDIEN Rottweil GmbH & Co. KG, Durschstraße 70, 
78628 Rottweil, Telefon 0741 5340-0, Fax 0733 3204928
Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautba-
rungen und Mitteilungen: 
Bürgermeister Roland Tibi oder sein Vertreter im Amt
Für „Interessantes“ und den Anzeigenteil: Klaus Nussbaum

Es gilt die jeweils aktuelle Anzeigen-Preisliste. Einzelversand nur ge-
gen Bezahlung der 1/4-jährlich zu entrichtenden Abonnementgebühr.
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und Oberprechtal

Sonntag, 23. Dezember
 9.00 Uhr   Singgottesdienst zum Advent in Oberprechtal
10.15 Uhr  Singgottesdienst zum Advent in Elzach
            Verabschiedung Klara und Bernhard Jägle
Heiligabend, 24. Dezember
14.30 Uhr  Gottesdienst in der BDH-Klinik Elzach
15.30 Uhr  Familiengottesdienst mit Krippenspiel in Elzach
17.00 Uhr  Christvesper in Elzach
18.30 Uhr  Christvesper in Elzach
1. Christtag, 25. Dezember
10.15 Uhr   Gottesdienst in Oberprechtal mit Abendmahl 

und Posaunenchor
2. Christtag, 26. Dezember
10.15 Uhr   Regional-Gottesdienst in Elzach mit Abend-

mahl und der Elztalkantorei
15.30 Uhr  Gottesdienst in St. Elisabeth in Elzach
Sonntag, 30. Dezember
  9.00 Uhr  Singgottesdienst zu Weihnachten in Elzach
10.15 Uhr   Singgottesdienst zu Weihnachten in Ober-

prechtal und mit dem Männergesangsverein 
Oberprechtal

Altjahresabend, 31. Dezember
16.00 Uhr   GEMEINSAM Gottesdienst in Elzach mit 

Abendmahl
Sonntag, 6. Januar
10.15 Uhr  GEMEINSAM Gottesdienst in Oberprechtal
Sonntag, 13. Januar
  9.00 Uhr  Gottesdienst in Oberprechtal
10.15 Uhr  Gottesdienst in Elzach mit Kindergottesdienst

Adventsfenster in unserer Seelsorgeeinheit
Vom 01. – 24. Dezember öffnet sich in unserer Seelsorge-
einheit jeden Abend um 18.00 Uhr ein Adventsfenster. Alle 
Fenster finden im Freien statt, achten Sie auf wettergerech-
te Kleidung. Es wird oft Tee angeboten, bringen Sie bitte 
hierfür Ihren eigenen Becher mit. Auch Lichter und Later-
nen sind erwünscht.
Wir freuen uns sehr auf Ihr Kommen und eine besinnliche 
Adventszeit.
Das Vorbereitungsteam und die Gestalter/-innen der Fenster.

Datum Name Ort Adresse
20.12.18 Ministranten 

Oberwinden
Oberwinden Kirchberg 16, 

Gruppenraum
21.12.18 Rebecca und 

Thomas Steimer
Prechtal Bergleweg 7

22.12.18 Brauchtumsverein 
Katzenmoos

Katzenmoos Bürgerhaus 
(Schulhaus)

23.12.18 Eva und 
Markus Burger und 
Simone Beh

Biederbach Sonnhaldestr. 
21, 
Bechererhof

24.12.18 Patrick Trenkle 
Außenkrippe zur 
Betrachtung, kein 
gestaltetes Ad-
ventsfenster

Oberwinden Neudorfstr. 2

Wichtiger Hinweis zur Sternsingeraktion – Wertschätzung 
der Kinder und Jugendlichen, die als Sternsinger unter-
wegs sind
Die Sternsingeraktion hat eine lange und gute Tradition in 
unserer Seelsorgeeinheit und mit den gesammelten Spen-
den erhalten viele Projekte eine große Unterstützung. Kin-
der und Jugendliche machen sich aus großer Solidarität, oft 
trotz kaltem und nassem Wetter, auf den Weg von Haus 
zu Haus, bringen den Segen und sammeln für die Ärmsten 
weltweit. Dabei werden sie in den Häusern mit kleinen Wert-
schätzungen in Form von Süßigkeiten und manchmal auch 
in Form einer finanziellen Spende beschenkt. Aufgrund 
von Auflagen, die dem Spendensiegel und dem Spenden-
recht zuzuschreiben sind, darf nur für den offiziellen Spen-
denzweck der Sternsingeraktion des Kindermissionswerks 
Geld gespendet werden. Direkt bei der Sammlung in den 
Häusern ist eine weitere Geldspendenübergabe untersagt. 
Dies hat auch die Deutsche Bischofskonferenz ausdrück-
lich niedergeschrieben, um das Spendensiegel der Aktion 
nicht zu gefährden. Da uns besonders auch die Wertschät-
zung der Kinder und Jugendlichen, die sich beteiligen, sehr 
wichtig ist, haben wir mit dem Pfarrgemeinderat und den 
Verantwortlichen für unsere Seelsorgeeinheit nach Wegen 
gesucht, wie beiden Anliegen Rechnung getragen werden 
kann. Wenn jemand den Kindern und Jugendlichen, die als 
Sternsinger unterwegs sind, eine Spende zukommen lassen 
möchte, dann geht dies aus den oben genannten Gründen 
leider nicht mehr direkt beim Besuch der Sternsinger. Es 
wird aber in der ersten Januarwoche in jeder Pfarrkirche 
unserer Seelsorgeeinheit ein Kässchen stehen, in das gerne 
Spenden für die bei der Aktion tätigen Kinder und Jugend-
lichen eingeworfen werden dürfen. Außerdem findet in 
den Gottesdiensten am 12. und 13. Januar eine Sonderkol-
lekte für die Sternsinger statt. Gerne darf die Spende in ei-
nem der Pfarrbüros abgegeben oder auf das Konto der rö-
misch-katholischen Kirchengemeinde Oberes Elztal (IBAN: 
DE63680501010023801547) mit der Angabe „Spende für 
die Kinder und Jugendlichen der Sternsingeraktion“ über-
wiesen werden. Bei Fragen dürfen Sie sich gerne an die 
Mitglieder des Pfarrgemeinderats und des Seelsorgeteams 
wenden, hier vor allem an Vikar Rolf Paschke (paschke@
kath-oberes-elztal.de) und Pastoralreferent Michael Wie-
densohler (wiedensohler@kath-oberes-elztal.de).
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Sternsingeraktion 2019
„Wir gehören zusammen“ – in Peru und weltweit!
Unter diesem Motto werden Sie die Sternsinger besuchen, 
um Ihnen die Botschaft des Kindes von Bethlehem zu brin-
gen und um Ihre Wohnung zu segnen. Im Fokus steht unter 
anderem das Projekt Yancana Huasy in Perus Hauptstadt 
Lima. Hier können Kinder mit Behinderung lernen, spielen 
und einfach als ganz „normale Kinder“ aufwachsen. Das 
Projekt fördert die Inklusion von Kindern mit Behinderung 
und lässt diese erfahren, dass sie einzigartig sind und so 
ihren Alltag in Freude mit anderen bewältigen. Mehr Infos 
auch unter: www.sternsinger.de.

Wir sind an folgenden Tagen in der Seelsorgeeinheit un-
terwegs:
In Yach
Dienstag, 01.01.2019 nach dem Gottesdienst und Mitt-
woch, 02.01.2019

In Elzach
Mittwoch, 02.01.2019 und Donnerstag, 03.01.2019

In Oberbiederbach
Freitag, 04.01.2019

In Oberprechtal
Sonntag, 06.01.2019 nach dem Gottesdienst

SA - 22.12.2018
19.00 Uhr  Vorabendmesse
SO - 23.12.2018 
10.30 Uhr  Eucharistiefeier
Heilig Abend, 24.12.2018 
10.00 Uhr  St. Elisabeth Wortgottesdienst
14.30 Uhr  BDH Klinik  evang. Wortgottesdienst
16.00 Uhr  Kinderkrippenfeier
21.00 Uhr  Orgelspiel zur Einstimmung auf die Christmette
21.30 Uhr  Christmette
Weihnachten, 25.12.2018
07.00 Uhr  Hirtenmesse
09.30 Uhr   Festgottesdienst, mitgestaltet vom St. Niko-

laus Chor
18.30 Uhr  Weihnachtsvesper
Hl. Stephanus, 26.12.2018
10.30 Uhr  Eucharistiefeier
SA - 29.12.2018 
keine       Vorabendmesse
SO - 30.12.2018
10.30 Uhr   Eucharistiefeier
MO - 31.12.2018 
15.00 Uhr   BDH Klinik  Eucharistiefeier
18.00 Uhr   St. Nikolaus Eucharistiefeier zum Jahresschluss
Neujahr, 01.01.2019
10.30 Uhr  Eucharistiefeier
SA - 05.01.2019  
keine    Vorabendmesse
SO - 06.01.2019 
10.30 Uhr  Eucharistiefeier mit den Sternsingern

SO - 23.12.2018
10.00 Uhr  Eucharistiefeier
Heiliger Abend, 24.12.2018
16.00 Uhr  Krippenfeier
18.00 Uhr  Christmette, mitgestaltet vom Kirchenchor
Weihnachten, 25.12.2018
10.00 Uhr  Festgottesdienst
Hl. Stephanus, 26.12.2018
10.00 Uhr  Eucharistiefeier

SO - 30.12.2018 
10.00 Uhr  Eucharistiefeier
SO - 06.01.2019  
10.00 Uhr  Eucharistiefeier mit Sternsinger

SO - 23.12.2018 
09.00 Uhr  Eucharistiefeier
Heiliger Abend, 24.12.2018
21.30 Uhr  Christmette
Weihnachten, 25.12.2018
09.00 Uhr   Festgottesdienst, mitgestaltet vom Kirchen-

chor St. Wendelin
Hl. Stephanus, 26.12.2018
09.00 Uhr  Eucharistiefeier
Neujahr, 01.01.2019
09.00 Uhr   Eucharistiefeier mit Aussendung der Stern-

singer
Dreikönig, SO - 06.01.2019
09.00 Uhr   Eucharistiefeier mit Aussendung der Stern-

singer

Weihnachtsgruß des CDU Stadtverbands Elzach
Liebe CDU-Mitglieder, Ehrenmitglieder, Vorstände,
Fraktionsmitglieder und Freunde der CDU,
wir wünschen Ihnen und Ihren Familien ein schönes, erhol-
sames und gesegnetes Weihnachtsfest.

Kommen Sie gut in ein christliches und erfolgreiches neues 
Jahr 2019 und bleiben Sie gesund.
Vielen Dank für Ihr Vertrauen
Ihr CDU Stadtverband Elzach
www.cdu-elzach.de

Der SPD-Ortsverein Elzach wünscht 
Ihnen und Ihren Familien
ein frohes, besinnliches 
Weihnachtsfest und einen guten
Rutsch ins neue Jahr.
Für den SPD-Ortsverein Elzach
Vors. Michael Meier

Veranstaltungen vom 21.12.2018 bis 8.1.2019

Freitag, 21.12.2018 
16:00 - 18:00 Uhr  Die Edelsteingrotte Schmuck & Art, 

Waldkircher Str. 42, 79215 Elzach 
Oberprechtal

      Die Edelsteingrotte Schmuck & Art
       Ausstellung von Schmuck und Filz-

kunst, Edelsteingeschmeide, Edelstein-
zimmerbrunnen, Mineralien u.v.m
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Samstag, 22.12.2018 
07:00 - 12:00 Uhr Nikolausplatz, 79215 Elzach
      Wochenmarkt in Elzach
       Markt mit frischen Produkten aus der 

heimischen Region
Samstag, 22.12.2018 
10:00 - 13:00 Uhr Heimatmuseum Elzach, 
      Hauptstraße 38, 79215 Elzach
      Heimatkundliche Sammlung
       Sammlung zur Stadtgeschichte, Volks-

frömmigkeit, Brauchtum und Fas-
nacht.

Samstag, 22.12.2018 
20:00 Uhr   Turn- und Festhalle Elzach, 
      Am Schießgraben, 79215 Elzach
      X-Mas-Party
Sonntag, 23.12.2018 
15:00 - 17:00 Uhr Heimatmuseum, Dorfstr. 57, 
      79215 Elzach Yach
       Besichtigung des Heimatmuseum 

Yach
       Das Heimatmuseum in Yach ist sonn- 

und feiertags von 15.00-17.00 Uhr ge-
öffnet oder nach Vereinbarung. Kon-
takt: C.M. Hoch, 07682/924382 oder 
M. Nopper, 07682/7772

Sonntag, 23.12.2018 
19:00 Uhr    Steinberghalle Prechtal, 
      Schrahöfestr. 8, 79215 Elzach Prechtal
       Adventskonzert der Sängerrunde 

Prechtal
       Besinnliche Melodien zur Advents- 

und Weihnachtszeit
       Karten gibt es im VVK 6,00 EUR bei al-

len Sängerinnen und Sängern und zu 
8,00 EUR an der Abendkasse.

Montag, 24.12.2018 
15:00 Uhr   Nikolausplatz, 79215 Elzach
      Bläserjugend spielt Weihnachtslieder
Mittwoch, 26.12.2018 
       Bernhardussaal Yach, Dorfstraße 55, 

79215 Elzach Yach
       Weihnachtsfeier mit Theaterabend 

MV Yach
       mittags um 14:00 Uhr (Eintritt frei) 

abends 19.00 Uhr
       Mittagsvorstellung: Eintritt frei; 6,- 

Euro Vorverkauf; 8,- Euro Abendkasse
Mittwoch, 26.12.2018 
20:00 Uhr    Festhalle, Schulstr. 8, 79215 Elzach 

Oberprechtal
       Weihnachtskonzert der Trachtenka-

pelle Oberprechtal
      Vorverkauf 5 €; Abendkasse 7 €
Donnerstag, 27.12.2018 
19:30 Uhr    Original Landreisen AG, 
      Bühlmatten 16, 79295 Sulzburg
       Der Wode jagt durch den Schwarz-

wald.
       Schauspielerische Führung zu den hei-

ligen Rauhnächten über alte Bräuche 
u. Rieten mit Klaus Millmeier

Freitag, 28.12.2018 
16:00 - 18:00 Uhr  Die Edelsteingrotte Schmuck & Art, 

Waldkircher Str. 42, 79215 Elzach 
Oberprechtal

      Die Edelsteingrotte Schmuck & Art
       Ausstellung von Schmuck und Filz-

kunst, Edelsteingeschmeide, Edel-
steinzimmerbrunnen, Mineralien 
u.v.m

Samstag, 29.12.2018 
07:00 - 12:00 Uhr Nikolausplatz, 79215 Elzach
      Wochenmarkt in Elzach
       Markt mit frischen Produkten aus der 

heimischen Region

Samstag, 29.12.2018 
10:00 - 13:00 Uhr Heimatmuseum Elzach, 
      Hauptstraße 38, 79215 Elzach
      Heimatkundliche Sammlung
       Sammlung zur Stadtgeschichte, Volks-

frömmigkeit, Brauchtum und Fas-
nacht.

Sonntag, 30.12.2018 
       Schützenhaus Oberprechtal, Triberger 

Str. 41 a, 79215 Elzach Oberprechtal
      Skat-Turnier
       Traditionelles, zweiteiliges Skat-Tur-

nier des FSV Oberprechtal und des KK 
Schützenverein Oberprechtal

Sonntag, 30.12.2018 
15:00 - 17:00 Uhr Heimatmuseum, Dorfstr. 57, 
      79215 Elzach Yach
       Besichtigung des Heimatmuseum Yach
       Das Heimatmuseum in Yach ist sonn- 

und feiertags von 15.00-17.00 Uhr ge-
öffnet oder nach Vereinbarung. Kon-
takt: C.M. Hoch, 07682/924382 oder 
M. Nopper, 07682/7772

Freitag, 04.01.2019 
       Clubheim FSV Oberprechtal, Otto-

Burger-Straße, 79215 Elzach Ober-
prechtal

      Skat-Turnier
       Traditionelles Skat-Turnier vom FSV 

im Clubheim
Freitag, 04.01.2019 
16:00 - 18:00 Uhr  Die Edelsteingrotte Schmuck & Art, 

Waldkircher Str. 42, 79215 Elzach 
Oberprechtal

      Die Edelsteingrotte Schmuck & Art
       Ausstellung von Schmuck und Filz-

kunst, Edelsteingeschmeide, Edelstein-
zimmerbrunnen, Mineralien u.v.m

Freitag, 04.01.2019 
20:00 Uhr    Haus des Gastes, Am Schießgraben, 

79215 Elzach
       Mundart-Theater mit 
      „Hond und Gosche“
       „Vorhang auf „ im Haus des Gastes 

für das beliebte Theaterstück „D‘ He-
xenschuss“ von John Graham.

       Karten für die Veranstaltungen sind 
erhältlich bei Schreibwaren Joos in 
Elzach und allen Mitwirkenden zum 
Preis von 10 Euro.

Samstag, 05.01.2019 
07:00 - 12:00 Uhr Nikolausplatz, 79215 Elzach
      Wochenmarkt in Elzach
       Markt mit frischen Produkten aus der 

heimischen Region
Samstag, 05.01.2019 
20:00 Uhr    Bürgerhaus Katzenmoos, Unterspit-

zenbacher Straße, 79215 Elzach Kat-
zenmoos

      Mundart-Theater
      “Alles was das Herz begehrt”
Samstag, 05.01.2019 
20:00 Uhr    Haus des Gastes, Am Schießgraben, 

79215 Elzach
      Mundart-Theater mit 
      „Hond und Gosche“
       „Vorhang auf „ im Haus des Gastes 

für das beliebte Theaterstück „D‘ He-
xenschuss“ von John Graham.

       Karten für die Veranstaltungen sind 
erhältlich bei Schreibwaren Joos in 
Elzach und allen Mitwirkenden zum 
Preis von 10 Euro.

Sonntag, 06.01.2019 
14:00 - 18:00 Uhr Im Hederle 1, 
      79215 Elzach Oberprechtal
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AKTUELL

       Nachmittagsseminar zum Thema 
„Tradition und Überlieferung“

       Hier lernen Sie traditionelle Räucher-
waren kennen; Preis 40 Euro - Anm. 
Tel. 07682-925 411

Sonntag, 06.01.2019 
15:00 - 17:00 Uhr Heimatmuseum, Dorfstr. 57, 
      79215 Elzach Yach
       Besichtigung des Heimatmuseum 

Yach
       Das Heimatmuseum in Yach ist sonn- 

und feiertags von 15.00-17.00 Uhr ge-
öffnet oder nach Vereinbarung. Kon-
takt: C.M. Hoch, 07682/924382 oder 
M. Nopper, 07682/7772

Sonntag, 06.01.2019 
19:30 Uhr    Haus des Gastes, Am Schießgraben, 

79215 Elzach
      Mundart-Theater mit 
      „Hond und Gosche“
       „Vorhang auf „ im Haus des Gastes 

für das beliebte Theaterstück „D‘ He-
xenschuss“ von John Graham.

       Karten für die Veranstaltungen sind 
erhältlich bei Schreibwaren Joos in 
Elzach und allen Mitwirkenden zum 
Preis von 10 Euro.

Sonntag, 06.01.2019 
20:00 Uhr    Bürgerhaus Katzenmoos, Unterspit-

zenbacher Straße, 79215 Elzach Kat-
zenmoos

      Mundart-Theater
      “Alles was das Herz begehrt”
Dienstag, 08.01.2019 
14:00 - 18:00 Uhr Nikolausplatz, 79215 Elzach
      Wochenmarkt in Elzach
       Markt mit frischen Produkten aus der 

heimischen Region

Öffnungszeiten:
Tourist-Info Stadt Elzach - i-Punkt Oberprechtal:
Mo. – Fr.  09.30 bis 12.00 Uhr
Mo., Di., Do. 15.00 bis 17.00 Uhr

Kath. Bücherei Elzach:
Di.    16.00 bis 18.00 Uhr
Do.    16.00 bis 18.00 Uhr
Sa.    10.00 bis 11.30 Uhr

Jugendbücherei Elzach:
Während der Schulzeit Do., 14.30 bis 16.00 Uhr.
Mo. u. Do., 10.45 Uhr (zweite Pause).

AKTUELL

SUPER-LAST-MINUTE-
Geschenkideen
Erhältlich in der Geschäftsstelle 
ZweiTälerLand Tourismus im 
Bahnhof Bleibach – direkt vor Ort kaufen und gleich 
mitnehmen! 
Alle Reservix-Tickets:
 ganzjährig Tickets für Spiele des SC Freiburg
 Mundologia 
 Cala-Theater Freiburg
 KÖRPERWELTEN Freiburg 
 und vieles mehr!
Kleinkunstbühne in der Güterhalle Bleibach: 
Tickets ab 18.12.2018 für die neuen Veranstaltungen im 
ersten Halbjahr 2019 erhältlich
 Matthias Deutschmann
 Shoo-Shoo

 Bea von Malchus
 Inka Meyer
 Onkelfi sch

Weitere Geschenkideen aus dem ZweiTälerLand:

  NEU: Hochwertiges Schwarzwald-Radtrikot in neuem 
Design

 NEU: Exklusiver Schwarzwaldrucksack von Deuter
  Trailglöckle fürs Fahrrad oder Mountainbike, NEU: 

Weihnachtsedition in Silber
 Walnussöl aus der historischen Ölmühle Simonswald
 Verspannungslösendes Kirschsteinsäckle
 Memo-Spiel mit tollen Motiven aus dem ZweiTäler-
Land
  Kuckulino: Kleine Schwarzwalduhr mit ZTL-Motiv 

(Quarzwerk, Kuckuckruf)
 und vieles mehr!
Gutach, 13. Dezember 2018

NOTDIENSTE

ARZT
An Werktagen nach 18 Uhr ist der diensthabende Arzt 
durch Anruf beim Hausarzt zu erfahren.
Außerhalb der regulären Sprechzeiten der Arztpraxen 
ist der ärztliche, kinderärztliche, gynäkologische und 
augenärztliche Bereitschaftsdienst unter Tel. 116 117 
zu erreichen. An Wochenenden und Feiertagen ist der 
zahnärztliche Notfalldienst unter Tel. 0180 3222555-70 
erreichbar.
In Notfällen: Notruf Polizei:  110
Notruf Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst:  112
Rufnummer Krankentransport:  19222 
Gift-Notrufzentrale:  0761/19240

Notfallpraxis im Kreiskrankenhaus Emmendingen
Öffnungszeiten der Notfallpraxis am Kreiskrankenhaus 
(vorherige Anmeldung nicht erforderlich)
Montag, Dienstag und Donnerstag  von 19 bis 22 Uhr
Mittwoch und Freitag      von 16 bis 22 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage         8 bis 22 Uhr
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 
Kostenlose zentrale Rufnummer  116117
Notruf-Fax an die Rettungs- und Feuerwehrleitstelle:
07641 4601-77 (nur für schwerhörige, ertaubte, gehörlo-
se und sprachgeschädigte Personen.)

BEREITSCHAFTEN
Stadtverwaltung Elzach   Tel.: 07682 804-0
Öffnungszeiten:  Mo. – Fr.    08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
                  Mi.          14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
                  Do.          14:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Termine auch nach Vereinbarung möglich.
Stadtwerke / Elektrizitätswerk:
Stromversorgung: Für Elzach Kernstadt, Katzenmoos, 
Oberprechtal, Prechtal, Yach, Tel. 0800 3629477, EnBW 
Regional AG, Regionalzentrum Rheinhausen
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Wasserversorgung:  Tel. 07682 91828-0
Stadtentwässerung:  07682 8463
Öffnungszeiten Recyclinghof Elzach
Fr. 13.00 – 17.00 Uhr, Sa. 09.00 – 13.00 Uhr
Öffnungszeiten Grünschnittsammelplatz 
Fr. 13.00 – 17.00 Uhr, Sa. 10.00 – 14.00 Uhr
Tierkörperbeseitigungsanstalt 
Zweckverband PROTEC Orsingen, Nenzinger Str. 34, 
78359 Orsingen, Tel.: 07774.9339-0, Fax: 07774.9339-33
Telefonseelsorge: Tel. 0800 1110111
(vertraulich, anonym und kostenfrei, rund um die Uhr).

Fachstelle Sucht Beratung Behandlung Prävention
Waldkirch, Friedhofstr. 1, Di. und Do. 10 - 17, Tel. 07681 
24623; sonst Emmendingen, Hebelstr. 27, Tel. 07641 
9335890, fs-emmendingen@bw-lv.de, Sprechstunden 
ohne Voranmeldung Mi. 16 - 17 und Do. 11 - 12 Uhr in 
Emmendingen

Sozialstation   Tel. 07682 909040
Betreuungsgruppe, Ehrenamtliche Besuchsdienst „Zämme“,             
 Tel. 07682 909040
Hospizgruppe  Tel. 07682 925650
Dorfhelferinnen         Tel. 07682 920202
Ambulanter Pfl egedienst Heike Schmook   
 Tel. 07682 921537
www.pfl egedienst-schmook.de
Blinden- und Sehbehindertenverein Südbaden e.V.
Wölfl instraße 13, 79104 Freiburg, Telefon: 0761 36122, 
Telefax: 0761 36123, E-Mail: info@bsvsb.org, Internet: 
www.bsvsb.org

APOTHEKEN
Mi., 19.12.  Paracelsus-Apotheke, Denzlingen
           Schwarzwaldstr. 3, Tel. 07666 2392
Do., 20.12.   Kandel-Apotheke im Gesundheitszentrum, 

Waldkirch, Breisgau   
           Fabrik Sonntag 5 A, Tel. 07681 4925250
Fr., 21.12.  Spitzweg-Apotheke, Emmendingen 
           Fritz-Boehle-Str. 38, Tel. 07641 51191
Sa., 22.12.  Aesculap-Apotheke, Teningen (Köndringen)
           Bahnhofstr. 3, Tel. 07641 54300
           Kandel-Apotheke, Waldkirch
           Lange Str. 58, Tel. 07681 9320
So., 23.12.  Schlossberg-Apotheke, Emmendingen 
           Steinstr. 12, Tel. 07641 914650
           Schwarzwald-Apotheke, Elzach     
           Nikolausplatz 2, Tel. 07682 392
Mo., 24.12.  Nikolai-Apotheke, Waldkirch
           Adenauerstr. 11, Tel. 07681 4740740
Di., 25.12.  Neue Apotheke, Emmendingen 
           Milchhofstr. 1, Tel. 07641 9332221
           Stadt-Apotheke, Waldkirch
           Lange Str. 37, Tel. 07681 479110
Mi., 26.12.  Aesculap-Apotheke, Teningen (Köndringen) 
           Bahnhofstr. 3, Tel. 07641 54300
           Glocken-Apotheke, 79183 Waldkirch, 
    Breisgau (Kollnau) 
           Kollnauer Str. 1, Tel. 07681 7054
Do., 27.12.  Severin-Apotheke, Denzlingen
           Alemannenstr. 17, Tel. 07666 5844
Fr., 28.12.  Apotheke am Heidacker, 
    Freiamt (Ottoschwanden) 
           Hauptstr. 49, Tel. 07645 917877
           Waldhorn-Apotheke ,Sexau
           Emmendinger Str. 6, Tel. 07641 47575
Sa., 29.12.  Central-Apotheke, Emmendingen
           Theodor-Ludwig-Str. 11, Tel. 07641 914170
           Rathaus-Apotheke, Elzach
           Hauptstr. 70, Tel. 07682 1717
So., 30.12.  Bürkle-Apotheke, Emmendingen
           Schillerstr. 19, Tel. 07641 42301
           Schwarzwald-Apotheke, Simonswald
           Talstr. 36 A, Tel. 07683 794
Mo., 31.12.  easyApotheke, Emmendingen
           Freiburger Str. 4, Tel. 07641 954280

Di., 01.01.  Schlossberg-Apotheke, Emmendingen
           Steinstr. 12, Tel. 07641 914650
           Schwarzwald-Apotheke, Elzach
           Nikolausplatz 2, Tel. 07682 392
Mi., 02.01.   Stadtapotheke am Marktplatz, Emmendingen
           Marktplatz 9, Tel. 07641 8763
Do., 03.01.  Kandel-Apotheke, Waldkirch
           Lange Str. 58, Breisgau Tel. 07681 9320
Fr., 04.01.  Apotheke auf der Bleiche, Emmendingen 
           Lessingstr. 19, Tel. 07641 51852
Sa., 05.01.  Apotheke im Kohlerhof, Denzlingen
           Rosenstr. 1, Tel. 07666 949110
So., 06.01.  Apotheke am Heidacker, 
    Freiamt (Ottoschwanden) 
           Hauptstr. 49, Tel. 07645 917877
           Waldhorn-Apotheke, Sexau 
           Emmendinger Str. 6, Tel. 07641 47575
Mo., 07.01.  Aesculap-Apotheke, Teningen (Köndringen)
           Bahnhofstr. 3, Tel. 07641 54300
           Severin-Apotheke, Denzlingen 
           Alemannenstr. 17, Tel. 07666 5844
Di., 08.01.  Breisgau-Apotheke, Teningen 
           Alemannenstr. 2 A, Tel. 07641 8460
            Kandel-Apotheke im Gesundheitszentrum, 

Waldkirch, Breisgau 
           Fabrik Sonntag 5 A, Tel. 07681 4925250
Mi., 09.01.  Schwarzwald-Apotheke, Elzach 
           Nikolausplatz 2, Tel. 07682 392
           Spitzweg-Apotheke, Emmendingen 
           Fritz-Boehle-Str. 38, Tel. 07641 51191

TIERARZT
Samstag/Sonntag, 22.12./23.12.18
Tierarztpraxis Oxana Dietsche, Emmendingen
Kübelestraße 20, Tel. 07641 / 9539492
Dr. Rudloff, Elzach
Brandstr. 10, Tel. 07682 290

Montag, 24.12.18 (Heiligabend)
Sandra Nelle, Teningen-Nimburg
Im Klettenacker 6, Tel. 07663 607790
Regina Kohler, Herbolzheim
Im Entennest 5, Tel. 07643 934040

Dienstag, 25.12.18 (1. Weihnachtstag)
Sandra Nelle, Teningen-Nimburg
Im Klettenacker 6, Tel. 07663 607790
Fr. Hesse, Forchheim
Aspergstr. 10, Tel. 07642 2324

Mittwoch, 26.12.18 (2. Weihnachtstag)
Dr. Bretzinger, Glottertal
Winterbachstr. 13, Tel. 07684 90890
Dr. Brodauf, Emmendingen
Gottfried-Keller-Weg 4, Tel. 07641 54636

Samstag/Sonntag, 29.12./30.12.18
Dr. Tietz, Waldkirch
Rudolf-Blessing-Str. 2, Tel. 07681 494936
Dr. Rudloff, Elzach
Brandstr. 10, Tel. 07682 290

Montag, 31.12.18 (Silvester)
Dr. Kneucker, Denzlingen
Thüringer Straße 7, Tel. 07666 7868
Dr. Rudloff, Elzach
Brandstr. 10, Tel. 07682 290

Dienstag, 01.01.19 (Neujahr)
Dr. Klein, Emmendingen
Neustraße 16, Tel. 07641 416888
Regina Kohler, Herbolzheim
Im Entennest 5, Tel. 07643 934040

Samstag/Sonntag, 05.01./06.01.2019
Claudia Giugudean, Rheinhausen-Oberhausen
Endinger Str. 3, Tel. 07643 9378970
Fr. Hesse, Forchheim
Aspergstr. 10, Tel. 07642 2324
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Altenwerk Elzach – Biederbach
Termine für Januar 2019: Ab Montag, 7. Januar beginnen 
wieder die Gymnastikstunden. Am Dienstag, 8. Januar 
Spiele-Nachmittag. Ab Donnerstag, 10. Januar beginnen 
die Tanzstunden. Am Dienstag, den 15. Januar ist Senioren-
Nachmittag im Pfarrzentrum. Es werden Herr Leo Becherer 
und Herr Josef Schill für uns aufspielen. Vorher ist um 14:30 
Uhr eine Hl. Messe in St. Nikolaus. Wir heißen alle herzlich 
willkommen. Für weitere Infos bitte Telefon 8624 anrufen.

Das Katholische Bildungswerk bietet im 1. Halbjahr folgen-
de Kurse an:
Nähkurse:  „Nähen neu entdecken für jeden/r Mann/Frau“
Beginn:    21.01.2019, 19.30 Uhr – 21.45 Uhr, 4 Termine
Ort :      Nähraum, Pfarrzentrum
Weitere Kurse am 11.03.2019 oder 18.03.2019
Kursleitung:  Frau Helga Dorner, Waldkirch
Sprachkurse:
Spanisch:  - Fortgeschrittene –
Beginn:       09.01.2019 – 17.07.2019, 20 Termine
Ort:           Stiefvaterraum, Pfarrzentrum
Kursleitung: Frau Marion Dold, Ettenheim
Spanisch:  - Teilnehmer mit geringen Vorkenntnissen –
Beginn:       15.01.2019, 18.00 Uhr – 19.30 Uhr, 10 Termine
Ort:           Cäcilienraum, Pfarrzentrum
Kursleitung: Frau Noelia Santos-Moser
Spanisch:  - Anfängerkurs –
Beginn:       09.01.2019, 19.30 Uhr – 21.00 Uhr, 10 Termine
Ort:           Cäcilienraum, Pfarrzentrum
Kursleitung: Frau Noelia Santos-Moser
Italienisch:  - Grundstufe – Folgekurs
Beginn:       14.01.2019, 18.00 Uhr – 19.30 Uhr, 10 Termine
Ort:           Konradsaal, Pfarrzentrum
Kursleitung: Frau Sabrina Della-Rossa
Italienisch:  - Fortgeschrittene –
Beginn:       14.01.2019, 19.30 Uhr – 21.00 Uhr, 10 Termine
Ort:           Konradsaal, Pfarrzentrum
Kursleitung:  Frau Sabrina Della-Rossa
Computerkurse:
Für die Computerkurse werden die Termine in der 2. Kalen-
derwoche 2019 veröffentlicht.
Für sämtliche Kurse ist eine Mindestteilnehmerzahl von 10 
erforderlich.
Die Gebühren richten sich nach der Anzahl der Teilnehmer.
Anmeldung: Georg Hug, Tel. 07682 924429

90er/2000er-Party am Samstag, 22.12. in der Turnhalle 
Nach den großen Erfolg im letzten Jahr behalten wir das 
bewährte Motto bei! Natürlich wieder mit großer Bar und 
Partymusik der 90er und 2000er! Die SF Elzach-Yach und 
die Disco Nightflyer freuen sich auf Euer Kommen.
Wann und Wo? Samstag, 22.12.2018, ab 21 Uhr in der Turn-
halle Elzach. Einlass ab 16 Jahren.

Theaterabend am Samstag, 05.01. im Haus des Gastes
mit dem Theaterverein Hond un Gosche und der Komödie 
„d´ Hexeschuss“ sowie großer Tombola.

Kartenvorverkauf für 10,- € ab sofort bei Schreibwaren 
Joos in Elzach. Beachten Sie auch die Veröffentlichungen 
des Theatervereins!

Liebe Theaterfreunde,
es heißt wieder „Vorhang auf“ im Haus des Gastes in Elzach 
für das beliebte Stück „D´Hexenschuss“ von John Graham. 
Die Aufführungen sind am 04. Januar mit der Premiere und 
dem Theaterverein „Hond & Gosche“ als Veranstalter. Am 
05. Januar laden die SF Elzach-Yach e.V. mit einer großen 
Tombola ein. Die Dreikönigs-Vorstellung am 06. Januar be-
schließt die Jugendabteilung des FC Prechtal e.V.
Beginn der ersten beiden Aufführungen ist 20:00 Uhr, Ein-
lass 18:30 Uhr.
Die Sonntagsvorstellung beginnt bereits um 19:30 Uhr, der 
Einlass ist um 18 Uhr.
Karten für alle 3 Veranstaltungen sind erhältlich bei 
Schreibwaren Joos in Elzach, allen Mitwirkenden und den 
Vorstandsmitgliedern der gastgebenden Vereine. Der Ein-
tritt beträgt 10 Euro. Weitere Informationen finden Sie un-
ter www.hond-un-gosche.de.
Für das leibliche Wohl wird an allen drei Abenden bestens 
gesorgt sein. Alle beteiligten Vereine freuen sich über Ihr 
zahlreiches Kommen.
Theaterverein „Hond & Gosche e.V.“



Donnerstag, 20. Dezember 2018 · Nr. 51/52 13MITTEILUNGSBLATT

Jahreskonzert „Abenteuer Freizeitpark“ am 26.12.2018
Sie suchen noch ein Weihnachtsgeschenk, dann verschen-
ken Sie Konzertkarten oder runden Sie die Weihnachts-
feiertage mit einem Konzertabend ab. Wir entführen Sie 
musikalisch in die Erlebniswelt der Freizeitparks. Ein Aben-
teuer mit rasanten Achterbahnfahrten oder zauberhaften 
Disneyklängen. Beginn ist um 20 Uhr in der Festhalle Ober-
prechtal. Der Eintritt kostet 7,00 €. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Musikverein Trachtenkapelle Oberprechtal e.V.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
ein ereignisreiches Jahr 2018 neigt sich dem Ende zu. Wir 
möchten uns an dieser Stelle für die freundliche Unterstüt-
zung und die sehr gute Zusammenarbeit nochmals herzlich 
bedanken.
Ohne Sie und die vielen ehrenamtlichen Helfer, wären der 
Spielbetrieb und das Vereinsleben nicht möglich.

Wir wünschen Ihnen schon im Voraus fröhliche und besinn-
liche Weihnachten sowie Glück, Gesundheit und Erfolg im 
Jahr 2019.

Skatturnier des FSV und des KK-Schützenverein
Zu unserem traditionellen zweiteiligen Skatturnier laden 
wir alle Freunde aus nah und fern herzlich ein. Das erste 
Turnier findet am 29.12.2018 um 19.30 Uhr im Schützen-
haus des KK-Schützenvereins Oberprechtal statt.
In der zweiten Veranstaltung am 04. Januar 2019, ebenfalls 
um 19.30 Uhr, im Vereinsheim des FSV Oberprechtal, geht 
es dann neben dem Tagessieg auch um den Gesamtsieg aus 
beiden Turnieren. Wie immer gibt es auch diesmal wieder 
schöne Preise zu gewinnen. Wir würden uns freuen, wenn 
wir viele Skatfreunde begrüßen dürfen.

Einladung
Liebe Wanderfreunde,
das Jahr 2018 neigt sich dem Ende zu und wir laden wieder 
alle Wanderfreunde zu einer kleinen Weihnachtsfeier ein, 
die wir als kleines Dankeschön für die zahlreiche Unterstüt-
zung bei den Wanderungen und Veranstaltungen ausrich-
ten wollen.
Termin:  Samstag, 22.12.2018 um 19.00 Uhr 
   im Landgasthof Rössle in Oberprechtal.
Unser gemütliches Beisammensein mit Essen und Trinken 
wird von Thomas Joos mit weihnachtlichen Klängen musi-
kalisch umrahmt.
Falls jemand eine Mitfahrgelegenheit braucht, bitte unter 
Tel. 7571 melden.

Wir bedanken uns auf diesem Weg bei allen Freunden des 
Schwarzwaldvereins für die Unterstützungen und Spenden 
beim Pfingst-Wandertreffen und den Hüttendiensten so-
wie bei den anfallenden Arbeiten an den Wanderwegen 
und wünschen allen ein „frohes und besinnliches Weih-
nachtsfest und ein gesundes neues Jahr“.
Die Vorstandschaft des
Schwarzwaldvereins OG Oberprechtal

Musikverein Prechtal e.V.
Bläserjugend Musikverein Prechtal e.V.
Der Musikverein Prechtal e.V. bedankt sich bei den Ehren-
mitgliedern und fördernden Mitgliedern und zusammen 
mit der Bläserjugend MV Prechtal e.V. bei allen Freunden 
und Gönnern, den Besuchern unserer Konzerte und Veran-
staltungen sowie bei der gesamten Bevölkerung für die uns 
auch im Jahr 2018 wiederum erwiesene Unterstützung sehr 
herzlich. Wir hoffen, dass Sie uns auch im kommenden Jahr 
die Treue halten. 

Wir wünschen allen besinnliche und frohe Feiertage und 
für das neue Jahr 2019 ein friedliches Miteinander, Zufrie-
denheit und persönliches Wohlergehen.
Ihre Bläserjugend MV Prechtal e.V.
Ihr Musikverein Prechtal e.V.

ADVENTSKONZERT der Sängerrunde Prechtal
Die Sängerrunde Prechtal lädt zu ihrem traditionellen Ad-
ventskonzert am Sonntag, den 23.12.2018 um 19.00 Uhr in 
die Steinberghalle Prechtal ein. Die Sängerinnen und Sän-
ger unter der Leitung von Ulrich Strub wollen Sie mit alt 
bekannten und neu einstudierten Weihnachtsliedern auf 
das bevorstehende Weihnachtsfest einstimmen. Ein Ensem-
ble des Musikvereins Prechtal wird mit ein paar Stücken aus 
ihrem Repertoire das Konzert musikalisch umrahmen.
Gönnen Sie sich in der festlich geschmückten Steinberghal-
le Prechtal ein paar gemütliche Stunden.
Karten gibt es im VVK 6,00 EUR bei allen Sängerinnen und 
Sängern und zu 8,00 EUR an der Abendkasse.
Wir freuen uns auf Sie, liebe Gäste und Freunde der Chor-
musik.
Wir bedanken uns bei allen Gästen für ihren Besuch unse-
rer Konzerte und würden uns freuen, wenn Sie uns auch 
weiterhin die Treue halten.

Ihnen und Ihren Familien wünschen wir ein frohes Weih-
nachtsfest und ein glückliches gutes neues Jahr.
GV Sängerrunde Prechtal e.V.

Wegen Urlaub geschlossen
Die Ortschaftsverwaltung Yach ist vom 27.12.2018 bis 
04.01.2019 wegen Urlaub geschlossen.
In dringenden Fällen ist Ortsvorsteher Wernet auch unter 
Tel. 01727656866 erreichbar.
Ortschaftsverwaltung
Yach

Wir bedanken uns:
Wieder ein Jahr vorbei
Wir möchten uns bei allen Mitgliedern und Bürgern, die in 
diesem Jahr 2018 für uns tätig waren, recht herzlich bedan-
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ken, ob in Form von Arbeiten in der Landschaftspflege, im 
Heimatmuseum aber auch für Geld- u. Sachspenden. Wir 
wünschen Ihnen allen daher ein gesegnetes Weihnachts-
fest sowie ein gutes gesundes neues Jahr 2019.

Vorankündigung
Unser Heimatmuseum ist 
über die Weihnachtsfeier-
tage vom 24.- 26. Dezember 
sowie am Neujahrstag, den 
1. Januar geschlossen. 
Im neuen Jahr am Sonntag, 
den 6. Januar, Dreikönig 
sind wir wieder für Sie da 
zu den üblichen Öffnungs-
zeiten, jeden Sonn- und Fei-
ertag von 15-17 Uhr 

SkiBus-Prospekt 2018/19 – Ab in den Winter!
Neue Buslinie Triberg – Neustadt und ausgeweitete Ver-
bindungen in die Wintersportgebiete
Nachdem die Höllentalbahn bis nach Titisee und die Dreise-
enbahn nach Schluchsee-Seebrugg wieder in Betrieb sind, 
wird über die Wintersaison der Busverkehr im südlichen 
Schwarzwald erneut ausgeweitet. Die Südbadenbus bietet 
mit dem Panoramabus eine neue durchgängige Verbin-
dung von Neustadt über den Thurner bis nach Triberg an. 
Auch die „sog“ Liftbusse auf den Feldberggipfel fahren an 
Wochenenden, Feiertagen und in den Ferien halbstünd-
lich ab Titisee, abgestimmt auf die Zuganschlüsse von/nach 
Freiburg. Für Fahrten ab Titisee Richtung Neustadt und da-
rüber hinaus besteht noch SEV mit Bussen, hier sollte ein 
halbe Stunde mehr Fahrzeit eingeplant werden.
Eine Gesamtübersicht bietet der neue SkiBus-Prospekt 
Winter 2018/19 des Regio-Verkehrsverbundes Freiburg 
(RVF). Der bis zum 17. März 2019 gültige Prospekt enthält 
auch die Fahrpläne zu den Skigebieten am Schauinsland/
Notschrei und Belchen sowie zu den Ski- und Wanderbus-
sen von Südbadenbus. Darüber hinaus verstärken und er-
gänzen saisonale Busverkehre die bestehenden Buslinien in 
die Wintersportzentren.
Der SkiBus-Prospekt ist ab 20. Dezember kostenlos erhält-
lich an allen Fahrkarten-Verkaufsstellen, in den Rathäusern 
und Tourist-Infos der Gemeinden sowie online unter
www.rvf.de. 
In den Linienbussen und Zügen gelten die RVF-Tarife, Besit-
zer einer KONUS-Gästekarte können damit alle aufgeführ-
ten Verbindungen nutzen. Auf den Südbadenbus-Linien 
7300: Titisee-Feldberg-Todtnau und 9007: Falkau-Bärental-
Feldberg werden darüber hinaus die Ski-Zeitkarten vom 
Liftverbund Feldberg als Fahrausweis anerkannt (außer der 
Lift-Punktekarte).

Im Januar 2019 starten folgende Kurse im 
Gesundheitszentrum Elzach, Nikolausplatz 2:
Yogakurse ab Mittwoch, 09.01.2019, von 16.45 Uhr - 18.15 
Uhr und von 18.30 Uhr - 20.00 Uhr, 2. OG.
Sanfte Yogapraxis in Verbindung mit Atemübungen und 
Momente der Stille. Yoga, ein Weg für mehr Kraft, Gelas-
senheit und Lebensfreude. 
Info und Anmeldung über Karin.Hin@gmx.de oder 0175 
1644677. 
„RÜCKENTRAINING -stark und beweglich“ – BEGINNER-
KURS - ab Montag, 14.01.2019 von 18:00 Uhr bis 19:00 Uhr, 
1. OG.
Für wen ist der Kurs geeignet? Für Männer und Frauen je-
den „Gesundheitszustandes“, jeden Alters mit folgenden 
Zielen: Schmerzreduzierung, Leistungssteigerung, Hal-
tungsverbesserung, psychophysischen Ausgleich, Stressab-
bau. Der Kurs ist zertifiziert!
Anmeldung und Information: M. Hofmann, Tel. 07682 
3859833 oder E-Mail: inbewegungsein.mh@gmail.com.
Seminar: 
Mehr Sicherheit im Umgang mit Stress und somit ein glück-
licheres, zufriedeneres und erfüllteres Leben 
Am Samstag, 19.01.19 oder am Sonntag, 10.03.2019
Jeweils von 09.00 bis 17.00 Uhr im Gesundheitszentrum El-
zach, Nikolausplatz 2, Seminarraum 1. OG.
Sie erlernen in diesem Seminar, wie Sie durch einen bes-
seren Umgang mit Stresssituationen Ihren Stresslevel kurz- 
und langfristig senken und zu mehr innerer Ruhe und 
Gelassenheit kommen. Sie erhalten einen Sonderpreis bei 
Seminar-Buchung bis zum 31.12.2018. 
Anmeldung:
Bitte schriftlich unter Angabe von: Name, Vorname, An-
schrift (Straße, PLZ, Wohnort), E-Mail und Telefonnummer 
an: Daniela Lechler Marketingberatung & Coaching, Tel. 
0170 2345 831 oder 07682 6724 4; lechler@marketingbera-
tung-coaching.de. 
Weitere Informationen finden Sie unter: 
www.marketingberatung-coaching.de

Kurs zum Gebäudeenergieberater (HWK) 
startet im Januar
Das Kompetenzzentrum Holzbau & Ausbau bietet von Ja-
nuar bis April 2019 in 9 Tagesblöcken mit je drei Tagen die 
Fortbildung zum Gebäudeenergieberater (HWK) an.
Sie sind Meister in Handwerk, Bauingenieur, Architekt oder 
Techniker und wollen Ihr Wissen in den Bereichen Energie-
effizienz, Lüftungs- und Heizungstechnik sowie Energiebe-
ratung erweitern, dann ist dieser Kurs genau richtig.
Der erfolgreiche Abschluss berechtigt Sie zur Eintragung in 
die Energie-Effizienz-Experten-Liste, damit verbunden ist 
die Erstellung bzw. Bestätigung von KfW-Anträgen sowie 
das Ausstellen von Energieausweisen.
Diese Fortbildung wird aus Mitteln des ESF gefördert, wo-
bei für Teilnehmer aus Baden-Württemberg die Seminar-
gebühren mit 30 % bzw. 50 % bezuschusst werden. Den 
Zuschuss beantragen wir für Sie.
Kursbeginn:   24. Januar 2019
Der Kurs findet statt und eine Anmeldung ist noch kurzfris-
tig bis zum 14. Januar möglich.
Weitere Informationen und Anmeldung unter:
Kompetenzzentrum Holzbau & Ausbau, Biberach/Riss Wolf-
gang Schafitel - 07351 44091-55, E-Mail: schafitel@zaz-bc.
de, www.zimmererzentrum.de

AUS DEN 
NACHBARGEMEINDEN

Theaterabend Musikverein Trachtenkapelle 
Biederbach e.V.
Am Samstag, 5. Januar 2019, lädt der Musikverein Trachten-
kapelle Biederbach in die Schwarzwaldhalle zum Theater-
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abend ein. Der Abend wird von den Nachwuchsmusiker(n)
innen der Bläserjugend mit einem kleinen Konzert eröff-
net. Danach zeigen die Musiker/-innen der vereinseigenen 
Laienspielgruppe wieder, dass sie nicht nur musikalisch was 
drauf haben sondern auch schauspielerisches Talent besit-
zen.
Dieses Jahr wird der 3-Akter, geschrieben von unserem ak-
tiven Musiker Siegfried Burger, „Dummheit schützt vor Lie-
be nicht“ für strapazierte Lachmuskeln sorgen.
Lassen Sie sich überraschen und kommen ab 19 Uhr in die 
Schwarzwaldhalle, Beginn ist um 20 Uhr. Der Eintritt ist 
frei.
Umrahmt wird der Abend mit einer großen Tombola, bei 
der es viele tolle Preise zu gewinnen gibt.
Auf Ihr Kommen freut sich,
Ihr Musikverein Trachtenkapelle Biederbach

Kunstausstellung im Kurhaus Freiamt
Mechthild Wallrath-Karcher aus Kehl und Gabriele Melzer 
aus Ettenheim stellen aus
In dieser Ausstellung zeigen die Künstlerinnen Mechthild 
Wallrath-Karcher und Gabriele Melzer unter dem Titel 
„Das Beste kommt zum Schluss“ ihre Werke.
Einem sehr arbeits- und zeitaufwendigen Weg, sich künst-
lerisch zu entfalten, hat sich die Skulpteurin Mechthild 
Wallrath-Karcher verschrieben, und zwar der Rakutechnik, 
einem aus Japan stammenden Verfahren aus dem späten 
Mittelalter, Keramik zu brennen. 
Die gebürtige Schwäbin Gabriele Melzer nimmt uns in 
ihren Arbeiten auf eine malerische Entdeckungsreise mit 
durch die Welt der Farben - von einem „Beinahe Weiß“ bis 
„Fast-schon-Schwarz“ gibt es unendlich viel dazwischen. 
Die Ausstellung ist bis Freitag, 4. Januar 2019, täglich von 
9:00 bis 18:00 Uhr bei freiem Eintritt geöffnet.

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag
100 x 2 Tickets gewinnen!
Große Verlosungsaktion für Nussbaum Club-Mitglieder 
(unsere Printleser sind automatisch Mitglied im Nuss-
baum Club)
CMT – die Urlaubsmesse vom 12.01.2019 bis zum 20.01.2019 auf 
dem Messegelände Stuttgart. www.messe-stuttgart.de/cmt
Zuschriften mit Angabe des untenstehenden Lösungswortes und 
Ihren vollständigen Adressdaten bitte per Post an:
Nussbaum Medien Weil der Stadt, Merklinger Str. 20, 71263 Weil 
der Stadt oder per Mail an: marketing@nussbaummedien.de
Lösungswort: Urlaubsmesse 2019
Teilnahmeschluss: Sonntag, 13.01.2019
Die Gewinner/-innen werden schriftlich benachrichtigt und auf 
unserer Homepage unter www.nussbaum-medien.de/gewinner 
verö�entlicht.
Teilnahmeberechtigt ist jedermann, ausgenommen Mitarbeiter 
des Verlages und deren Angehörige.
Viel Glück!
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• • • • • WISSENSWERTES • • • • • 

Weihnachtliche Gewürze 
Lebkuchen und Co.

Es liegt was in der Luft - ja genau der besondere Duft 
der weihnachtlichen Gewürze. Diese Düfte bringen uns 
in die vorweihnachtliche Stimmung. Sie haben aber 
auch  positive Einfl üsse auf unsere Gesundheit und eine 
 jahrtausendlange Geschichte zu erzählen. 

Anis, Zimt, Koriander, Piment, Gewürznelken und 
 Kardamom sind die typischen Lebkuchengewürze. Sie 
 bilden die Grundlage der Weihnachtsbäckerei, sind 
 werden aber auch in pikanten Gerichten gerne verwendet.

In der römischen Kultur und im europäischen  Mittelalter 
galten sie als wahre Schätze. Es wurden Unsummen  bezahlt 
und auch weite Wege zurückgelegt, um an die kostbaren 
Gewürze zu kommen.
 Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. - Fr. 16:05 – 18:00 Uhr im SWR

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •

Sehr geehrte Geschäftspartner,

wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten und nur
das Beste für das neue Jahr. Für Ihr Vertrauen in
unsere Produkte unddie gute Zusammenarbeit im
zurückliegenden Jahr bedanken wir uns herzlich.

Bei unseren Werbekunden bedanken wir uns be-
sonders dafür, dass wir Sie bei Ihrer Kommunika-
tion unterstützen dürfen.

Ein weiteres herzliches Dankeschön richten wir
an die Stellvertreter der Gemeinde- und Stadtver-
waltungen in unserem gesamten Verbreitungs-
gebiet in ganz Baden-Württemberg.

Vielen Dank, dass wirWoche fürWochemit Ihnen
an den lokalen Informationen der Region arbei-
ten dürfen.

Zum Jahresende wünschen wir Ihnen allen ein
schönes Weihnachtsfest im Kreise Ihrer Liebsten.
Für uns alle hoffen wir auf ein friedvolles und
glückliches Jahr 2019. Bleiben Sie gesund.

Ihr NussbaumMedien-Team

www.nussbaum-medien.dewww.nussbaum-medien.de



Weihnachts- und Neujahrsgrüße

Bräuche zum Jahreswechsel
in Baden-Württemberg

Gewinnen Sie eine AIDA-Reise beim
großenWeihnachtsgewinnspiel

Weihnachts- und Neujahrsgrußteil
2018/19

Bischöfe zuWeihnachten



Weihnachts- und Neujahrsgrüße

Klaus Nussbaum
Inhaber und persönlich
haftender Gesellschafter der
NussbaumMedien

GRUSSWORT

LIEBE LESERINNEN UND LESER,
wenn die Tage kürzer werden, man über Weihnachtsmärkte schlendern kann
und die Innenstädte festlich dekoriert werden, weiß man – die Adventszeit hat
begonnen undWeihnachten steht vor der Tür.

Weihnachten ist vor allem das Fest der Nächstenliebe. An diese soll uns der
Feiertag erinnern. Hilfsbereitschaft, Respekt und Toleranz sollten aber nicht nur
jetzt, sondern das ganze Jahr über gelebt werden. Gerade in dieser brisanten
Zeit politischer und humanitärer Konflikte und Krisen, dürfen diese Werte nicht
aus den Augen der Menschheit geraten. Oft genügen kleine Gesten, um ein Mit-
einander so freundlich und gemeinschaftlich zu gestalten, dass das Gefühl von
Heimat von jedem empfunden werden kann.

Heimat ist bei NussbaumMedien einwichtiges Stichwort, das sich auch in unserem
Motto widerspiegelt:

Der Heimat, die uns ein Zuhause bietet, etwas zurückgeben, ist das Ziel unseres
Hauses „Heimat stärken“ unsere Mission. Diese erfolgt durch ein nachhaltiges
und ressourcenschonendes Wirtschaften in allen Produktionsschritten, durch
soziales Engagement der Nussbaum Stiftung aber auch ganz konkret durch
unsere Angebote, die das alltägliche Leben der Menschen erleichtern sollen. Ver-
antwortung zu übernehmen, bedeutet demnach nicht nur einen Weitblick für
unsere Umwelt und Gesellschaft zu haben, sondern auch für die technologische
Entwicklung. Den Fortschritt fördern, anstatt sich diesem entgegenzustellen, für
neue Ideen offen zu sein und diese als Chance sehen sind die Grundsätze, die wir
tagtäglich auf der Basis einer nachhaltigenWerteorientierung umsetzen.

Aus diesem Grunde stellen wir uns dem digitalen Fortschritt und schaffen
dadurch Mehrwerte für alle Menschen unserer Region: Sei es durch unsere
BürgerApp, den Aufbau von eCommerce-Lösungen oder durch weitere intelli-
gente Informations- und Serviceangebote, die die Menschen miteinander ver-
netzen. Für all diejenigen, die eine Zeitung haptisch erlebenwollen und Spaß am
Blättern haben, bleiben die wöchentlichen Mitteilungsblätter natürlich gleich-
zeitig erhalten.

Speziell in dieser Ausgabe finden Sie alle wichtigen Informationen und
Angebote rund um die anstehenden Festtage, lokal auf Ihren Ort zugeschnit-
ten und überregional zugleich: Von Artikeln rund umWeihnachten und Silvester
bis hin zu Ausflugstipps haben unsere Redakteure für Sie ein buntes Potpourri
zusammengestellt.

Lassen Sie uns diese Zeit der Besinnung nicht nur für einen Jahresrückblick
nutzen, sondern vor allem für dieVorschau in eine Zukunft, diewir alle im Kleinen
verbessern können.

Bleiben Sie den Nussbaum Medien wohlgesonnen. Ich wünsche Ihnen allen ein
frohes und gesegnetesWeihnachtsfest, Gesundheit im neuen Jahr und natürlich
viel Spaß beim Lesen dieserWeihnachtsedition.

Klaus Nussbaum
mit dem Nussbaum-Medien-Team



Weihnachts- und Neujahrsgrüße

Personen ef rderung und rankentrans orte
Elzach nh. ürgen ass

wünsch
schöne Weihnachtsfeiertage und

ein gutes neues Jahr.
an e für das en gegengebrach e er rauen

Personen ef rderung und rankentrans ortePersonen ef rderung und rankentrans orte

schöne Weihnachtsfeiertage und

an e für das en gegengebrach e er rauen

schöne Weihnachtsfeiertage und

an e für das en gegengebrach e er rauen

schöne Weihnachtsfeiertage undschöne Weihnachtsfeiertage und

A to s h l a h

201920192019

★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★

★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★

©NM

S C H L O S S E R E I

S A N I T Ä R E A N L A G E N

B A D G E S T A L T U N G

J O S E F B E C H E R E R

ALTE STRASSE 10

79215 ELZACH-PRECHTALECHTALECHT
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Wir wünschen eine schöne

mit Ihren ie en
Weihnacht eit



Wärme- und Sanitärtechnik
Solaranlagen Baublechnerei

l a h Tel.
.no er-el a h. e

Wir bedanken uns für das entgegengebrachte Vertrauen
und die gute Zusammenarbeit!

Friedliche Weihnachtstage
und alles Gute für das neue Jahr.

C

C
C
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DIY: Bastelanleitung für Weihnachtssterne

Material:
× 2 Quadrate aus farbigem

Papier mit gewünschter
Seitenlänge

× Schere

× Klebstoff

(oder Teppichklebeband)

Und so einfach geht‘s:
1. Zunächst die beiden Diagonalen des Quadrats falten.

Dann das Blatt umdrehen.

2. Dann die senkrechte und waagerechte Mittellinie falten
und das Papier öffnen.

3. Alle senkrechten und waagerechten Faltlinien bis zur
Hälfte zwischen Rand- und Mittelpunkt einschneiden.

4. Jetzt das Blatt erneut umdrehen und die entstandenen
Ecken zur Faltlinie falten, sodass die Sternform entsteht.

5. Für die Zacken jeweils die Dreieckshälften so
übereinanderlegen, dass ein Hohlraum entsteht.

6. Dasselbe gilt für das zweite Quadrat.

7. Wenn beide Quadrate fertig sind, einfach zu einem
Doppelstern zusammenkleben.

Quelle: www.wunderweib.de
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BISCHÖFE ZUWEIHNACHTEN

es r h
MIT DER EVANGELISCHEN UND KATHOLISCHEN KIRCHE

„Wir brauchen Kirche,
damit Menschen die Kraft des Glaubens erleben“
(chs). Wo bleibt in der Weihnachtszeit für einen kirchlichen Würden-
träger Raum für Besinnlichkeit und Ruhe? Ist das Weihnachtsfest
nur Stress oder gibt es auch für sie eine Auszeit? In diesem Jahr hat
die Redaktion für die Weihnachtsausgabe den katholischen Erzbi-
schof Stefan Burger und Prof. Dr. Jochen Cornelius-Bundschuh von
der Evangelischen Landeskirche in Baden befragt. Hierbei standen
neben den privaten Aspekten auch aktuelle Entwicklungen beider
Kirchen im Mittelpunkt.

Redaktion (R.): Die Kirche ist aktuell nicht mehr als
traditionelle Kraft in der Mitte der Gesellschaft verankert.
Dabei istWeihnachten gerade das Ereignis, wo sie den
Menschen nahekommen kann und„uns einen neuen
Erfahrungsraum schenkt“.Woran liegt es Ihrer Meinung
nach, dass gerade anWeihnachtenMenschenmit und ohne
Zugehörigkeit einer Konfession dasWort der Heiligen
Schrift hören wollen?

Landesbischof Prof. Dr. Jochen Cornelius-Bundschuh (C.-B.):
An Weihnachten erleben die Menschen, dass Gott ihnen nahe-
kommt. Gott wird Mensch, ein Kind in der Krippe. Wer sich diesem
Kind nähert, dem wird es warm ums Herz. Die Menschen rücken
zusammen und beschenken einander. An Weihnachten erleben die
Menschen, dass der christliche Glaube sie persönlich, aber auch den
Zusammenhalt unserer Gesellschaft stärkt.

Erzbischof Stefan Burger (B.): Die Geschichte der Heiligen Nacht
hat schon lange eine Popularität erreicht, die nicht mehr unbedingt
von der Kirchenbindung abhängig ist. Da ist Weihnachten eher auf
ein romantisches und folkloristisches Familienfest reduziert. Das
ist für die Kirche natürlich einerseits bedenklich, denn damit steht
ein zentraler christlicher Glaubensinhalt in der Gefahr, zu einem
idyllischen und idealisierten Bild von Maria, Josef, Ochs und Esel
banalisiert zu werden. Das kann auf der anderen Seite aber auch
eine Möglichkeit des Zugangs zu dem christlichen Fest sein: Die
Menschwerdung Gottes trägt eine Kraft in sich, die sich im Bild von
Familie wiederfinden lässt: Wo aus reiner Liebe ein Mensch in die
Welt kommt, ist Gott unmittelbar spürbar. Das Geschenk dieser Liebe
feiern wir anWeihnachten (…).

R.: Sehen Sie die Kirche gut aufgestellt, wenn es darum geht,
die relevanten Aufgaben ihres Zuständigkeitsbereiches
zu erfüllen. Finden sich heute noch ausreichendMänner und
Frauen, die Theologie studieren und sich in den Dienst der
Kirche stellen?

C.-B.: Es könnten gerne noch ein paar mehr sein, denn es ist ein
ausgesprochen spannender und wichtiger Beruf. Insgesamt sind wir
aber gut aufgestellt und haben stabile oder sogar leicht steigende
Zahlen. Trotzdem wird es ein paar Jahre geben, wenn die geburten-
starken Jahrgänge in den Ruhestand gehen, in denen es schwer sein
wird, alle Stellen zu besetzen.

B.: Die Kirche braucht Laien genauso wie sie Priester braucht. Und
wie sie hauptamtliche Mitarbeiter braucht, braucht sie auch Ehren-
amtliche. Die Stärke der Kirche lag schon immer im Miteinander der

verschiedenen Berufungen und Begabungen, und daswird sich auch
nicht ändern. Ich möchte die Zukunft der Kirche nicht allein von der
Zahl der Priesterweihen abhängig machen, denn es heißt schon
im Evangelium: „Wo zwei oder drei in meinem Namen versammelt
sind, da bin ich mitten unter euch.“ Kirche ist die Gemeinschaft der
Gläubigen, das möchte ich betonen. Aber selbstverständlich müs-
sen wir uns mit Blick auf die Zukunft der Kirche auch strukturellen
Fragen und Aufgaben stellen, gerade weil die traditionelle Leitung
von Gemeinden durch einen zuständigen Priester mit Rücklauf der
Weihen immer schwieriger wird. (…)

R.: Die Zahl der Kirchenaustritte war auch im abgelaufenen
Jahr besorgniserregend in beiden großen Kirchen zu
verzeichnen. Viele dieser Menschen glauben nach wie vor
an dasWort Gottes, möchten nur nicht mehr der Institution
Kirche angehören.Wie kann die Kirche darauf reagieren,
um die Menschen wieder ins Boot zu holen?

C.-B.: Ja, das sehe ichmit großer Sorge!Wirmüssen auf dieMenschen
zugehen und deutlich machen, warum der Glaube die Gemeinschaft
unddie Kirchebraucht.Wie soll derGlaube sonstweitergegebenwer-
den, auch an die nächste Generation? Nur durch andere Menschen
erfahrenwir, dassderGlaubeunsermutigt und tröstet, dassdie christ-
liche Botschaft uns Orientierung gibt? Niemand glaubt für sich allein!
Deshalb braucht es Kirche! Damit Menschen die Kraft des Glaubens
erleben: in Gemeinden, in Kitas und Chören, in der Diakonie und bei
Begegnungen mit kirchlich Mitarbeitenden, in Gottesdiensten und
an den Übergängen des Lebens: Taufen, Konfirmationen, Trauungen,
Bestattungen. Wir wollen heute gesprächsfähig sein und müssen
deshalb gemeinsam über den Glauben reden, auch über Zweifel.
Sonst gleitet der Glaube in eine Sonderwelt ab. Ohne die Kirche kön-
nen Christenmenschen ihren Auftrag nicht erfüllen: Gehet hin in alle
Welt und verkündet die Weihnachtsbotschaft: Ehre sei Gott in der
Höhe und Frieden auf Erden!

B.: Jeder Mensch, der die Kirche verlässt, hat einen Grund dafür. Ich
glaube aber, dass es weniger Kirchenaustritte aus Ärger über die
Kirche, als es Austritte wegen einer Gleichgültigkeit gegenüber der
Kirche gibt. Viele Menschen finden, dass Kirche für sie nicht mehr
relevant ist, dass sie Kirche in ihrem Leben nicht brauchen. Wir müs-
sen deshalb immer wieder neu überprüfen, ob wir die Menschen
mit ihren Fragen, Sorgen und Nöten noch ausreichend hören und
ernst nehmen. Auf der Ebene unserer Kirchengemeinden geschieht
da aber auch sehr viel Wertvolles, das einfach nicht bekannt genug
ist. (…) Und natürlich ist ein wesentlicher Faktor, dass die öffentliche
Authentizität und Glaubwürdigkeit von Kirche stark verletzt ist. Ob
durch Eucharistie-Streit, Debatten über gleichgeschlechtliche Part-
nerschaften, Missbrauchs- oder Finanzskandale. Da hat die Kirche bei
vielenMenschenVertrauen verspielt, was sowohl gesamtkirchlich als
auch in den jeweiligen Teilkirchen zurückgewonnen werden muss.
Da sehe ich als Erzbischof eine besondere Verantwortung für mich,
meine Mitbrüder und alle Leitungsverantwortlichen. (…)

R.: Der Ich-Gedanke wird in der heutigen Zeit (Schnell-
lebigkeit, soziale Medien) demWir- und Gemeinschafts-
gefühl immer häufiger vorgezogen. Kann die Kirche
mit ihren Beiträgen undVeranstaltungen die Menschen
wieder stärker an die Gemeinschaft binden?
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C.-B.: Im christlichen Glauben gehören Ich und Wir, persönliche
Freiheit und Gemeinschaftsgefühl zusammen. Ich bin getauft, ich bin
vor Gott gefragt mit meinem Glauben, aber eben auch mit meiner
Verantwortung für die anderen. Gottesliebe gibt es christlich nicht
ohne Nächstenliebe. Das wollen wir in der Kirche stärken. DieVesper-
kirchen sind dafür ein gutes Beispiel; da ist jeder Einzelne gefragt
und zugleich wächst ein starkes Gefühl von Solidarität und Verant-
wortung.

B.: Der Grundgedanke des Christentums geht nicht von „Ich“, son-
dern vom „Wir“ aus, nicht von mir selbst, sondern von meinem
Nächsten. Gott begegnet mir in jedem meiner Mitmenschen, der in
Not ist, der meine Hilfe braucht. Unser zentrales Glaubensgeheimnis
besteht ja darin, dass Gott aus Liebe zu den Menschen zum Äußers-
ten bereit war und ist. Gerade als Bischof, der auch für die Caritas
und das Hilfswerk Misereor zuständig ist, kann und will ich mir eine
Gesellschaft ohne diese Nächstenliebe nicht vorstellen. Ich denke,
dass Kirche durch ihre Angebote deutlichmachenmuss, dass dasWir
nicht auf Kosten des Ich erreicht wird, dass der einzelneMensch nicht
auf Kosten der Gemeinschaft oder der Institution zurücktritt. (…)

R.: Die christliche Botschaft beider großer Kirchen in
Deutschland zuWeihnachten war in den vergangenen
Jahren immer auch an die politischenThemen des
Landes geknüpft. Können Sie unseren Lesern schon etwas
darüber sagen, wo der Schwerpunkt der Botschaft 2018
liegen wird?

C.-B.:Weihnachten überwindet Spaltungen und führt Menschen an
der Krippe zusammen. Arme Hirten und wohlhabende Weise, Ein-
heimische und Fremde, gerade dieMenschen, die sich sonst aus dem
Weg gehen. Für mich ist das auch 2018 die entscheidende Botschaft:
Das Kind in der Krippe überwindet unser Sortieren und unsere Ab-
grenzungen: Wir gehören vor Gott zusammen, auch wenn wir uns
fremd sind und uns herausfordern!

B.: Religion ist nicht in erster Linie Politik, aber das Evangelium hat
durchaus eine politische Durchschlagkraft, nämlich dann, wenn Po-
litik Menschen unterdrückt, die Menschenwürde verletzt oder den
Menschen aus den Augen verliert. Kirche wird also dann politisch,
sie muss sich dann zuWort melden, wo es um die konkreten Sorgen
und Nöte von Menschen geht. Deshalb wird es sicher ein Thema
sein, dass in unserer Gesellschaft statt Nächstenliebe eher Abschot-
tung und Selbsterhaltung zunehmen. Sprich, dass Menschen ausge-
grenzt, angefeindet, ja herabgewürdigt werden, weil sie aus anderen
Teilen derWelt kommen, andere Glaubensvorstellungen haben oder
einfach anders sind.

R.:Weihnachten ist auch das zweithöchste Fest im
Kirchenjahr, da haben Priester und Bischöfe eher wenig Zeit
für Ruhe und Besinnlichkeit.Wie ist das bei Ihnen?

C.-B.: Ich genieße die Gottesdienste. Meine Frau ist auch Pfarre-
rin, deshalb kennen wir Weihnachten gar nicht anders: Da ist viel
los in der Gemeinde, bis wir dann um 14 Uhr Krippenspiel und um
16 Uhr Christvesper feiern. Danach haben wir immer versucht, mit
der Familie zu feiern, zu singen, zu essen, zu bescheren.

B.: Im Mittelpunkt steht für mich tatsächlich die festliche Liturgie,
also die Heilige Nacht und der Festgottesdienst am Weihnachts-
tag im Freiburger Münster. Aber dann bin ich auch ganz Familien-
mensch und verbringe so viel Zeit wie möglich mit meinen Eltern
und Geschwistern.

R.: Mit welchemGeschenk könnteman
Ihnen anWeihnachten eine Freudemachen?

B.: Die Frage nach einem passenden Geschenk für mich wird öfter
gestellt und ich kann sagen, dass ich eigentlich wunschlos glück-
lich bin. Natürlich freue ich mich über eine gute Flasche Wein oder
eine CD mit schöner Musik. Besonders freue ich mich aber auch,
wenn man stattdessen anderen Menschen eine Freude macht, ob
durch eine Spende oder auch einfach durch geschenkte Zeit. Ge-
rade an Weihnachten gibt es viele Menschen, die allein, krank oder
unglücklich sind. Von Herzen freue ich mich, wenn man sich diesen
Menschen zuwendet, ihnen begegnet und mit ihnen Zeit verbringt.
Diese Gemeinschaft ist gelebtes Weihnachten und damit das beste
Geschenk.

C.-B.: Mit einem Zeichenblock, mit Wasserfarben oder Pinsel: Ich
male gerne.

Landesbischof Prof. Dr. Jochen Cornelius-Bundschuh

Foto: Evangelische Landeskirche in Baden

Erzbischof Stefan Burger Foto: Roger Koeppe
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77716 Haslach a t tra e
Tel. 07832 - 22 20

www.hoergeraete-flechtmann.de

Frohe Weihnachten!
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Ein besonders klangvolles Weihnachtsfest
und für 2019 Gesundheit, Glück und Erfolg
wünscht Ihnen von Herzen

Ihr Team von Michael Flechtmann Hörgeräte

© NM

Fröhliche Weihnachten
und ein schönes

neues Jahr 2019

Uli Ueber
Steinmühleweg 1

79215 Elzach-Katzenmoos
07682 9267840
0162 9164954

Weihnachtsplätzchen

140 g Butter

350 g Mehl

140 g Zucker

1 Ei

1 TL Backpulver

Die Zutaten zu einem Teig
verarbeiten. Den Teig dann ca.
30 Minuten in den Kühlschrank
stellen. Jetzt kann der Teig
weiterverarbeitet werden.

Man kann ihn z. B. ausrollen und
mit Förmchen ausstechen.
Ich forme meistens ca. 2 cm
starke Röllchen, wälze sie dann
in Zucker und schneide dann
ca. 0,5 cm starke Scheiben.

Die Scheiben bzw. ausgestoch-
enen Formen werden auf ein
mit Backpapier ausgelegtes
Backblech gelegt und im
vorgeheizten Ofen bei 200 Grad
ca. 8 - 10 Minuten gebacken.

1.

2.

3.

Quelle: www.chefkoch.de
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Hans H. Moser, Dipl.-Ing. (FH) | Freier Architekt
Wittenbachstr. 1b | 79215 Elzach | Tel. 07682/581

Wir machen Urlaub vom 22.12.2018 bis 07.01.2019
und wünschen allen ein gesegnetes Weihnachtsfest

und ein gutes neues Jahr verbunden mit
bestem Dank für das entgegengebrachte Vertrauen

ARCHITEKTURBÜRO
MOSER ● ELZACH

Das Team der Kirchlichen Sozialstation
Oberes Elztal wünscht allen

frohe Festtage und für das neue Jahr
viel Glück und Gesundheit.

e.V.e.V.e.V.e.V.e.V.

Frohe WeihnachtenFrohe WeihnachtenFrohe Weihnachten
Viel Glück, Gesundheit und Zufriedenheit

im neuen Jahr

wünschen wir unseren Kunden und Freunden.

©
N

M

Alexander und Jürgen Läufer
Fissnacht 7

79215 Elzach Prechtal

Telefon 07682 8120

Alexander und Jürgen Läufer
Fissnacht 7

79215 Elzach Prechtal

Telefon 07682 8120

Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten
und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Telefon 07682Telefon 07682 / 67231 ab 15.00 Uhr7682 / 67231 ab 15.00 Uhr

Telefax 07682682 / 67122

FroheFroheWeihnachten

Heizungsbau Sanitär
Blechnerei Solaranlagen

79297 W E 1
H . 2
T . 07682/ 7
F 07682/6207

- .

FroheWeihnachten
und ein gesegnetes neues Jahr

wünscht Ihnen das GS-Team und
die Zustellerinnen und Zusteller
Ihres Mitteilungsblattes Josef-Beyerle-Straße 2

71263Weil der Stadt
Telefon 07033-69240
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BRÄUCHE ZUM JAHRESWECHSEL IN BADEN-WÜRTTEMBERG

Prosit Neujahr!
BRÄUCHE UNDTRADITIONEN ZUM JAHRESWECHSEL

Von Jennifer Falter

Jeder kennt sie: die beliebten Neujahrs-
vorsätze. Vonmehr Sport, gesunder

Ernährung und demAufgeben diverser
Laster ist alles dabei. Man nutzt den

Jahreswechsel als Motivation, endlich
etwas zu ändern. Aber das neue Jahr

steht nicht nur für Neuanfänge, sondern
auch für kulinarische Highlights,

Aberglaube und heimische Traditionen.

In Baden-Württemberg weit verbreitet ist das
sogenannte Neujahrsgebäck. Dieses Hefege-
bäck gibt es in der Form von Brezeln, Kränzen,
Hörnchen oder Männlein, die allesamt zu den
sogenannten„Gebildbroten“ (Sinn- und Bildgebäck) gehören. Es gibt
sie als salzige und süße Variante, mit Zöpfen und Schnörkeln verziert
oder mit Rosinen bestückt. In manchen Orten gibt es sogar noch den
badischen Brauch, Geldstücke in den Teig einzubacken. Wann das
Neujahrsgebäck gereicht wird, ist unterschiedlich: zum Glühwein
am Silvesterabend, zum Sekt um Mitternacht oder am Neujahrs-

morgen. Es gibt diverse Überlieferun-
gen, warum wir diese Leckereien um
Neujahr essen. Eine ist, dass wir uns
mit jeder Menge Süßspeisen für die
kommende Fastenzeit wappnen.
Die andere, dass die bösen Geister
davon naschen und besänftigt wer-
den können.
Gerade Brezeln sind eine beliebte
Form des Neujahrsgebäckes, weil

sie ohne Anfang und Ende Unend-
lichkeit symbolisieren und somit als ein

Glücksbringer gelten. So ist es auch nicht
verwunderlich, dass es das sogenannte Neu-
jahrsbrezelschießen gibt; wie in Heitersheim,
in der Ortenau, Hechingen oder BadTeinach-
Zavelstein.

Warten auf Mitternacht
Einen Blick in die Zukunft bietet das Bleigießen, auch ein lustiger Pro-
grammpunkt, um die Zeit bis Mitternacht zu vertreiben. Je nachdem,
welches Symbol gegossenwurde, wird interpretiert und analysiert, was
es bedeutet und so vorausgesagt, was einem im kommenden Jahr be-
vorsteht. Bisher gab es die Sets zum Bleigießen in jedem Supermarkt,
aber durch einen EU-Beschluss wurde das nun verboten. Als beste Al-
ternative gilt das Wachsgießen, das in seiner Grundfunktion identisch
ist: flüssigesWachs in kaltesWasser schütten, dann erstarrt es.

Schwein gehabt
Seit jeher gilt das Schwein als ein Tier des Glückes, der Stärke und des
Wohlstands. Deshalb wird auch traditionell ein Schwein an Neujahr
serviert. Am besten nochmit einemGlückscent imMund. Auch wenn

das so nicht mehr zelebriert wird, gibt es
zumindest das Schwein aus Marzipan
oder als Hefegebäck in dieser
Haltung. Ein weiterer Beleg für
das sogenannte Glücks-
schwein ist die Tatsache,
dass Schweine auf der
Mitte der Zielscheibe ab-
gebildet wurden. Wurde das
Schwein getroffen, hat man
gewonnen und hat somit Glück
oder„Schwein gehabt“.

Sportlich oder musikalisch ins neue Jahr
Am Bodensee wird noch eine andere Tradition gehegt. Dort findet
2018 das mittlerweile 46. Silvesterschwimmen in Konstanz statt. Die-
se Veranstaltung wurde von der DLRG ins Leben gerufen, die auf ihr
Ehrenamt aufmerksam machen wollte. Seither ist es ein europaweit
beliebtes Spektakel, an dem2017 umdie 200 Schwimmer teilgenom-
men haben. Am Grötzinger Baggersee im Raum Karlsruhe, findet das
Schwimmen an Neujahr statt. 2018 wurden dort 83 Teilnehmer von
180 Zuschauern frenetisch angefeuert.
In vielen Städten und Gemeinden Baden-Württembergs geht es et-
was trockener zu: dort finden Silvester- und Neujahrsläufe statt. In
Heddesheim an der Bergstraße zum Beispiel der inzwischen 29. Sil-
vesterlauf. Dort gibt es gleich vier verschiedene Laufstrecken, die an
der Nordbadenhalle enden undmit Speis undTrank, gefeiert werden.
Aber nicht nur dort ist man an Silvester läuferisch aktiv: Im gesamten
Südwesten gibt es die Möglichkeit, die an den Feiertagen erlangten
Pfunde„wegzulaufen“.
Auch das Neujahrssingen gehört zu den regionalen Traditionen,
auch wenn es nur noch in wenigen Dörfern oder Einrichtungen
umgesetzt wird. Der Ursprung ist auf einen so genannten Heische-
brauch zurückzuführen, es ging also darum, mit dem Gesang Gaben
zu erbitten. So gab es Brot, Mehl oder Geld als Gegenleistung für das
Singen. Heute trifft man sich an Neujahr, um anderen eine Freude zu
machen und sich gemeinsam aufs neue Jahr einzustimmen.

Foto: www.clearlens-images.de/pixelio.de

Süße Glücksbringer:
Marzipanschweinchen.
Foto: Foto: Getty Images

Unendlicher Genuss:
Neujahrsbrezeln sind
vielerorts Tradition.
Foto: VankaD/iStock/
Thinkstock
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FroheWeihnachten
und ein gutes neues Jahr

alles im grünen Bereich Fri dh s ra 8 1 Elzach

Herzlichen Dank für das uns entgegengebrachte Vertrauen!

Wir bedanken uns für Ihr entgegengebrachtes
Vertrauen und wünschen ein schönes,
erholsames Weihnachtsfest sowie Gesundheit,
Glück und Zuversicht fürs neue Jahr.

Lupfer Baggerbetrieb
GmbH & Co.KG nlagen

sarbeitenchir a 1 i d rbach
l 0 8 010 Fa 01

l p r l p r bh d

Vielen Dank für Ihr Vertrauen.
Wir wünschen ein besinnliches

Weihnachtsfest und
ein gesundes
neues Jahr.

Festtage und die besten Wünsche 
für das kommende Jahr.

Besinnliche

F R I S E U R S A L O N
SCHWIMMBADSTR.5
79215 E L Z A C H
TEL. 0 76 82 / 60 56
WWW.FRISEUR-PFAFF.DE

Es gibt so wunderweiße Nächte
Es gibt so wunderweiße Nächte,
drin alle Dinge Silber sind.
Da schimmert mancher Stern so lind,
als ob er fromme Hirten brächte
zu einem neuen Jesuskind.

Weit, wie mit dichtem Diamantstaube
bestreut, erscheinen Flur und Flut,
und in die Herzen, traumgemut,
steigt ein kapellenloser Glaube,
der leise seineWunder tut.

Rainer Maria Rilke, 1875 - 1926



Weihnachts- und Neujahrsgrüße

NUSSBAUM CLUB

www.nussbaum-medien.de

Urlaub, Freizeit, Abenteuer

Reisemesse CMT öffnet im Januar ihre Pforten
(red). Den Traumurlaub entde-
cken und alles, was das Reisen
noch schöner macht ... Vom
12. bis 20. Januar 2019 können
sich Besucher auf der Touristik-
messe CMT in Stuttgart wieder
über die neuesten Trends in
den drei Segmenten Touris-
mus, Camping und Caravaning
informieren.

Die CMT ist die weltweit größ-
te Publikumsmesse für Urlaub
und Freizeit. Mehr als 2.000
Aussteller aus fast 100 Ländern
präsentieren in Stuttgart die
schönsten Plätze der Welt. Sie
halten Informationen, Tipps
und Adressen zur perfekten
Urlaubs-Vorbereitung bereit

und lassen die Besucher pure
Urlaubsstimmung genießen.
Das vielseitige Angebot der
Reisemesse mobilisierte im
Jahr 2018 rund 265.000 Besu-
cher aus Süddeutschland.

Mit ihren drei Säulen Carava-
ning, Mobile Freizeit und Tou-
ristik spricht die CMT ein rei-
seaffines Publikum an. Nahezu
jede Urlaubsform, Reiseziele
rund um den Globus, aber
auch Ausflugsziele in Baden-
Württemberg und so gut wie
jedes aktuelle Freizeitmobil
sind auf der Messe vertreten.

Abenteuer vor der Haustür
Kletterfelsen, wilde Wälder,

tagelange Safaris durchs Out-
back, Mountainbike-Trails und
wilde Tiere - das alles klingt
nach exotischen Ländern.
Weit gefehlt, denn das sind
nur einige der vielen trendi-
gen Outdoor-Aktivitäten, mit
denen die Abenteuer- und
Outdoor-Region Baden-Würt-
temberg überrascht. Ob zu
Wasser, zu Lande oder in der
Luft - der Südwesten bietet
Outdoor-Freaks jede Menge
Abenteuer vor der Haustür.
Das CMTspezial - Outdoor in
Baden-Württemberg - in Halle
6 ist der ideale Einstieg in das
aktuelle Angebot der Messe.
Hier werden 38 Regionen aus
dem Land präsentiert, von

denen fünf mit dem Outdoor-
Award Baden-Württemberg
ausgezeichnet werden. Regio-
nen, die Abenteuerlust stillen:
einzigartig und nachhaltig
zugleich.

Vielfältiges Programm
Dazu gibt es attraktives Rah-
menprogramm mit Informa-
tionen, Vorführungen, Multi-
mediashows, Urlaubskino und
einem internationalen Unter-
haltungsprogramm. Auf der
CMT wartet Europas größtes
Reiseangebot mit exotischer
Folklore, kulinarischen Spe-
zialitäten und atemberau-
benden Landschaften auf die
Besucher.

Die CMT ist die weltweit größte Touristikmesse.

CMT – die Urlaubsmesse
Die CMT mit mehr als 2.100 Ausstellern bietet Urlaubsideen, die schönsten Reiseziele aus der ganzen
Welt, die größte Neuheiten-Schau für Camping und Caravaning zum Saisonstart und ein touristisches
Unterhaltungsprogramm. Sonderreisethemen wie Fahrrad, Golf, Wellness, Kreuzfahrt und Schiffsreisen
werden an denWochenenden in eigenen Ausstellungsbereichen präsentiert.

Mit diesem Coupon erhalten unsere Abonnenten / Nussbaum Club-Mitglieder

Exklusive Aktion zur CMT für NussbaumClub-Mitglieder

Landesmesse Stuttgart GmbH
Messepiazza 1, 70629 Stuttgart
Tel. 0711 18560-0
www.cmt-messe.de

Bitte bestellen Sie Ihr Ticket online über www.messe-stuttgart.de/vorverkauf. Klicken Sie auf „CMT“ und weiter auf „Vorteilscode
einlösen“. Bitte den Vorteilscode nussbaum eingeben und auf „Code prüfen“ klicken. Preisnachlass wird automatisch abgezogen.

2 € Rabatt auf das bereits
reduzierte Onlineticket
(Tageskarte, ermäßigte Tageskarte

oder Familientageskarte)
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Ihr Vorteilscode:
nussbaum

Aktionszeitraum:

12.01.2019 - 20.01.2019



Weihnachts- und Neujahrsgrüße

Wir wünschen

Ihnen und Ihrer

Familie frohe

Weihnachten

und ein glückliches

neues Jahr

2013

JOWiS
Fußbodentechnik

JOSEF

WISSER

SCHWIMMBADSTRASSE 9

79215 ELZACH

Tel. 07682 6178

Fax 07682 922370

2019

FroheWeihnachten

UND EIN GUTES NEUES JAHR 2019
WÜNSCHT IHNEN

Wir freuen uns auf
Ihren Besuch!

Auch dieses Jahr haben wir wieder
unsere Neujahrsbrezeln -
wir bitten um Vorbestellung.

Wir wünschen eine schöne Weihnachtszeit
und alles Gute für das neue Jahr!

Weihnachtspunsch

1 l Rotwein
2 cl brauner Rum
3 EL Brombeersaft
2 EL brauner Kandiszucker
1 Orange unbehandelt
4 Gewürznelken
2 Stangen Zimt
1 TL Spekulatiusgewürz
1 Msp Zitronenschale
1 Msp Orangenschale

Quelle: www.kochbar.de

Rotwein, Rum und Brombeer-
saft erhitzen, aber nicht kochen
lassen. Den Kandiszucker darin
auflösen.

Orange waschen, trocken
tupfen und in ein Zentimeter
dicke Scheiben schneiden.
Einige Orangenscheiben zum
Dekorieren beiseitelegen.

Gewürze, Zitronenschale,
Orangenschale und vier
Orangenscheiben in den
Rotweinpunsch geben. Das
Ganze 10 Minuten weitererhit-
zen, dabei öfter umrühren.

Punsch auf die Gläser aufteilen
und mit den beiseitegelegten
Orangenscheiben dekoriert
servieren.

1.

2.

3.

4.

Und sie wird einen Sohn gebären,
dem sollst du den Namen Jesus
geben, denn er wird sein Volk
retten von ihren Sünden.

Matthäus 1,21

Es schneit, es schneit
kommt alle aus dem Haus.



Weihnachts- und Neujahrsgrüße

Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie
ein frohes Weihnachtsfest und einen

guten Start ins Neue Jahr!

Holzmanufaktur Lorenz GmbH | Kandelstraße 10 | 79199 Kirchzarten
Fon 07661-98939-0 | Fax 07661-98939-30
holzmanufaktur-lorenz.de | info@holzmanufaktur-lorenz.de

Wir wünschen ein gesegnetes
Weihnachtsfest
und ein gutes neues Jahr 2019

Die NussbaumStiftungwünscht frohe
Weihnachten und für 2019Gesundheit
und ein friedlichesMiteinander.

Wir bedanken uns bei allen Menschen,
die sich 2018 ehrenamtlich engagiert haben.

»Das Licht, daswir für
andere erleuchten,

beleuchtet auch unseren
eigenenWeg.«

Mary Anne Radmacher

Wir bedanken uns auch bei allen, die 2018 mit ih-
rem Engagement und ihrer Spende die Arbeit der
Nussbaum Stiftung unterstützt haben.

Gemeinsamkönnenwir viel bewegen.
Gemeinsamkönnenwir die Heimat stärken.

Nussbaum Stiftung gemeinnützige GmbH
Opelstraße 29 · 68789 St. Leon-Rot
www.nussbaum-stiftung.de

S T Ä R K E N



Weihnachts- und Neujahrsgrüße

1. Möglichkeit:
Rufen Sie an unter 0137
8370017* und nennen Sie
uns das richtige Lösungs-
wort, Ihren Namen und Ihre
Adresse.
* 0,50 €/Anruf aus dem dt. Festnetz.
Mobilfunkpreise können abweichen.
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Rufen Sie an unter

0137 8370017*
und nennen Sie uns das richtige
Lösungswort, Ihren Namen
und Ihre Adresse.
* 0,50 €/Anruf aus dem dt. Festnetz.
Mobilfunkpreise können abweichen.

Unter allen richtigen Teilnahmen entscheidet das Los.
Teilnahmeberechtigt ist jedermann, ausgenommen Mit-
arbeiter des Verlages und deren Angehörige. Die Gewin-
ner werden schriftlich oder telefonisch benachrichtigt.
Sachgewinne können nicht ersatzweise ausgezahlt wer-
den. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

5 Tage
AIDA Kreuzfahrt
Kurzreise ab Hamburg im Jahr 2019

4 Übernachtungen für 2 Personen
imWert von 1.200€

DAS

GEWINNSPIEL
VONNUSSBAUMMEDIEN

Teilnahmeschluss ist
am 6. Januar 2019.

Mitmachen und
eine von drei
Reisen gewinnen!

DAS

GEWINNSPIELGEWINNSPIELGEWINNSPIELGEWINNSPIELGEWINNSPIELGEWINNSPIELGEWINNSPIEL
VONVONVONVON NUSSBAUM NUSSBAUMMEDIENMEDIENMEDIEN

Papier- Berg- kleines Sohn Stadt brit. Fußball-

VONVON NUSSBAUMMEDIEN

Jetzt mitmachen und tolle Reisen für 2 Personen gewinnen!

Superior Golf- & Alpin Wellness Resort
Hotel Ludwig Royal****

2Übernachtungen für 2 Personen

inkl. Frühstück, Gourmet Halbpension,
Nutzung des 1.800m² großen Spa- und
Wellnessbereiches

3 Tage in Oberstaufen-
Steibis im Allgäu

Hotel Bellevue ***
2Übernachtungen für 2 Personen

inkl. Frühstück und Saunanutzung

3 Tage in Bad Wiessee
am Tegernsee

3. Preis

2. Preis

1. Preis

5 Tage 

Wir danken für die
freundliche Kooperation
Atouro GmbH, Ludwigsburg
Reisehummel Nina Bransch, Baden-Baden
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Anzeigenschluss
nicht vergessen!
Montag, 16.00 Uhr

Wir beraten Sie gerne!
NussbaumMedien Rottweil GmbH & Co. KG
Tel. 0741 5340-0 • Fax 07033 3204928
rottweil@nussbaum-medien.de

NussbaumMedien Rottweil GmbH & Co. KG
Durschstraße 70 • 78628 Rottweil
www.nussbaum-medien.de

Am Samstag, dem 16.03.2019, um 20.00 Uhr in der
MHP-Arena in Ludwigsburg. Pünktlich zum 10-jährigen
Jubiläum darf sich bei „Rock meets Classic“ wieder
auf geniale Künstler der Musikszene gefreut werden.
Weitere Informationen unter: www.rockmeetsclassic.de

* Unsere Printleser sind automatisch Mitglied im Nussbaum Club.
** Die Gewinner/-innen werden schriftlich benachrichtigt und auf unserer
Homepage unter www.nussbaum-medien.de/gewinner veröffentlicht.

Ihren Gewinn erhalten Sie direkt vomVeranstalter.

Teilnahmeberechtigt ist jedermann, ausgenommen Mitarbeiter des
Verlages und deren Angehörige.

Teilnahmeschluss:
Sonntag, 03.03.2019

Lösungswort:
„Rock-classic“

NussbaumMedienWeil der Stadt GmbH& Co. KG
Merklinger Straße 20 ∙ 71263Weil der Stadt
www.nussbaum-medien.de

10 x 2Tickets
gewinnen!
GroßeVerlosungsaktion
für Nussbaum Club-Mitglieder *

Zuschriften mit Angabe des untenstehenden Lösungs-
wortes, Ihren vollständigen Adressdaten bitte per Post
an Nussbaum Medien Weil der Stadt oder per Mail an
marketing@nussbaummedien.de **

In Kalenderwoche 52 (27.12. - 28.12.2018) und
Kalenderwoche 1 (31.12.2018 - 04.01.2019) erscheint
kein Amts- und Mitteilungsblatt.

AbMontag, den 07.01.2019, sind wir wieder für Sie
wie gewohnt erreichbar.

Wir haben
Betriebsferien!
Kalenderwoche 52 und 1

www.nussbaum-medien.de

CMT–dieUrlaubsmesse
vom 12.01.2019 bis zum 20.01.2019 auf dem
Messegelände Stuttgartwww.messe-stuttgart.de/cmt

Zuschriften mit Angabe des untenstehenden Lösungs-
wortes, Ihren vollständigen Adressdaten bitte per Post
an Nussbaum Medien Weil der Stadt oder per Mail an
marketing@nussbaummedien.de **

* Unsere Printleser sind automatisch Mitglied im Nussbaum Club.

** Die Gewinner/-innen werden schriftlich benachrichtigt und auf unserer
Homepage unter www.nussbaum-medien.de/gewinner veröffentlicht.

Teilnahmeberechtigt ist jedermann, ausgenommen Mitarbeiter des
Verlages und deren Angehörige.

NussbaumMedienWeil der Stadt GmbH& Co. KG
Merklinger Straße 20 ∙ 71263 Weil der Stadt
www.nussbaum-medien.de

100 x 2Tickets
gewinnen!
GroßeVerlosungsaktion
für Nussbaum Club-Mitglieder *

Teilnahmeschluss:
Sonntag,13.01.2019

Lösungswort:
Urlaubsmesse 2019

GESCHÄFTSANZEIGEN
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www.badeparadies-schwarzwald.de

Weihnachtsgutschein für‘s Paradies schenkenschenkenschenkenschenken
ZEITzu Zweit

Das Besondere am tiptoi® Sti� ist 
die integrierte Aufnahmefunk-
tion. Damit können die Kinder 
tiptoi® CREATE Produkte auf 
kreative  Weise nutzen. Zuerst 
tippen sie das blaue Mikrofon-

zeichen in Spielen, Büchern 
oder  Stickern an. Dann drücken 
sie den Aufnahmeknopf des 
 Sti�es. Während er au�euchtet, 
nimmt er die Eingaben der Kin-
der auf: Zum Beispiel  machen 

sie  Geräusche passend zu Bild-
kärtchen wie im „Sound Quiz“. 
Oder sie  er�nden, wozu tiptoi® 
sie im Buch „Die verrückte 
Weltreise“ anregt, etwa Tier-
stimmen imitieren oder Reime 
dichten. Tippt man danach auf 
das grüne Abspielzeichen, gibt 
der Sti� die Aufnahmen wieder. 

Für Überraschungen sorgt das 
Zauberstabzeichen: Vorher an-
getippt, setzt tiptoi® die Sprach-
aufnahmen der Kinder etwa zu 
lustigen Geschichten zusam-
men oder verändert ihre Stim-
men. Für Kinder von 6 bis 10 
Jahren. (Ravensburger-Gruppe/
red)

r reati e ids

Plötzlich ist er da, der 24. 
 Dezember. Weihnachten. Und 
wieder einmal stellen so einige 
Deutsche mit Schrecken fest, 
dass sie noch nicht alle Weih-
nachtsgeschenke besorgt ha-
ben. 55 % der Deutschen kaufen 
ihre Weihnachtsgeschenke laut 
Umfrage zumindest ab und an 
erst zwischen dem 23. und 25. 
Dezember, 14 %  davon tun dies 
in f ester Regelmäßigkeit. Mit 
66 % sind es vor  allem die 18- 
bis 24- Jährigen, die von Weih-
nachten überrascht werden und 
zumindest hin und wieder Last 
Minute Geschenke kaufen. 

Kosmetik, Süßwaren,  
Bücher, Bekleidung
Wenn‘s kurz vor oder an den 
Feiertagen schnell gehen muss, 
greifen die Deutschen am liebs-
ten zu Gutscheinen (64 %). Sie 
sind der absolute Renner unter 
den Last  Minute Weihnachts-
geschenken. Da stehen etwa 
Gutschein karten von Douglas 
(50 %) hoch im Kurs. Neben 
Gutscheinen werden gerne 
Bücher/E-Books und Lebens-
mittel/Süßwaren (beide je 44 
%) gekau�, auch Spielwaren 
(30 %) und Kleidung (22 %) 
sind beliebt. Wer zwischen 
dem 23. und 25. Dezember 

Gutscheine als Weihnachtsge-
schenk besorgt, erwirbt diese 
am  häu�gsten direkt im jeweili-
gen  Geschä�, bei dem der Gut-
schein auch einlösbar ist (61 
%). Im  Lebensmittelgeschä�, 
 Discounter oder der Drogerie 
tun dies 28 %, im Elektronik-
fachhandel 19 %. Eher wenige 
Deutsche wählen Tankstellen 
(13 %) oder Kioske (5 %) als 
Einkaufsort für Gutscheine, ob-
wohl sie o� eine große Auswahl 
attraktiver Gutscheinkarten an-
bieten. Zudem sind sie zentral 
gelegen, gut erreichbar und der 
Einkauf geht besonders schnell.

Aus Gutscheinen einen  
echten Blickfang machen
Gutscheine gelten o� als 
 unpersönlich. Das müs-
sen sie aber nicht sein, denn 
Gutscheinkarten werden in 
 wenigen Handgri�en zu echten 
Hinguckern. Ein Beispiel: Die 
Konfetti-Sekt�asche. Einfach 
eine Sekt�asche dick mit Kleb-
sto� bestreichen, in Konfetti 
oder Glitzer wälzen und den 
gewählten Gutschein daran 
binden. Schon ist das Geschenk 
ein echtes Highlight - nicht 
nur unterm Weihnachtsbaum. 
(ots Lekkerland Deutschland 
GmbH & Co. KG/red)

Der utschein  beliebtestes ast Minute eihnachtsgeschen
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Fröhliche Weihnachten
und ein glückliches
neues Jahr 2019!
SV Team Allgaier GmbH

in de egi n
lz · ld i · i n ld ·
Denzlingen · Gundelfingen

e llg ie de

Frohe Weihnachten

Wir machen
Betriebsferien

Wohlfühlkonzepte

alerbetrieb
imberger

Vorbäch 17 77796 Mühlenbach Fon 07832 2638

und viel Glück im Jahr 2019 wünscht Ihnen

vom 22.12.2018
bis 9.1.2019

Wir suchen Grundstücke und
Mehrfamilienhäuser, zahlen gerne auch Provision

zur ohn irtscha lichen e auung
Misch e auung und ge er lichen e auung
u erdem Mehrfamilienhäuser und sanierungs-

bedürftige Häuser zum Kauf.

ir freuen uns über hren nruf
Tel. 0621/ 33937096 gewerblich
E-Mail info@bozic-holding.de
oder Telefon 0163 352503

Frohe
Weihnachten

... und ein gutes
neues Jahr

FACHHANDEL FÜR HAUSHALT, DEKO UND GESCHENKEFACHHANDEL FÜR HAUSHALT, DEKO UND GESCHENKEFACHHANDEL FÜR HAUSHALT, DEKO UND GESCHENKEFACHHANDEL FÜR HAUSHALT, DEKO UND GESCHENKE

www.DerHaberstroh.de

sch das ab rs r h a

Gasthaus Pizzeria

„Zum Schwanen“
„da Mimmo“

Vom 24.12.2018 bis 10.01.2019 ist die Pizzeria geschlossen.
Wir wünschen unseren Gästen frohe und besinnliche

Weihnachtstage und ein gutes Neues Jahr

Familie Lanzilotti undTeam
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. . St. Anton ‒ SKI-Tagesfahrt Arlberg 38 zz l kipass
4 Uhr Elzach ‒ Waldkirch ‒ FR | Aprés bis 18:30 Uhr

GESCHENK in letzter Minute?
Reisegutschein!

Frohe Weihnachten
und ein gesundes neues Jahr!

info@schaetzle-bus.de
Tel: 07682 - 81 62


